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AmtlichesStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Bericht aus der Stadtratsitzung vom 17.11.2016
Vorstellung der Aktivitäten der Joachim und Susanne Schulz Stiftung
Frau Monika Möller-Stegerwald und Frau Meike Wolf informierten das Gremium über 
das abgelaufene Stiftungsjahr 2016. Seit 2010 unterstützt die Joachim und Susanne 
Schulz Stiftung die Region Mudau und Amorbach bereits namhaft durch Förderpro-
jekte und seit 2014 sogar durch eigene operative Programme. Seit Stiftungsgründung 
wurden über 1,2 Millionen Euro an die Kommunen Amorbach und Mudau verteilt. 
Im Jahr 2015 wurden insgesamt 286.638 € an Vereine, Bildungseinrichtungen und 
gemeinnützige Initiativen ausgeschüttet, wovon ca. 100.000 € alleine in den Bereich 
Bildung und Jugendarbeit investiert worden sind. Den zweitgrößten Förderbereich 
nahmen Kunst und Kultur ein.
Speziell in diesem Feld möchte sich die Stiftung in der Zukunft verstärkt operativ en-
gagieren. Nach dem Tod von Frau Susanne Everth-Schulz 2015 soll das ehemalige 
Wohnhaus des Ehepaares Schulz, die Villa Derfflinger, zum Kulturhaus umgebaut 
und für Konzerte, Lesungen sowie Ausstellungen genutzt werden. Zum geplanten 
Fertigstellungstermin 2018 wird gleichzeitig auf dem Anwesen der Stiftung das Schü-
lerforschungszentrum im Rahmen des Projekts „expirius“ eröffnet. Interessierte und 
talentierte Jugendliche ab 12 Jahren werden hier konkret im MINT-Bereich (Mathe-
matik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik) gefördert. Expirius schafft somit 
erstmalig ein eigenes MINT-Angebot für weiterführende Schulen und vervollständigt 
das Programm entlang der Bildungskette. 
Die gut angenommen Projekte im Kindergarten- und Grundschulbereich werden nach 
den Aussagen von Frau Meike Wolf natürlich auch im nächsten Jahr weiter fortgeführt. 
So werden Technik-Tiger und Forscher wieder zu Gast im Kindergarten sein und auch 
der fahrende Experimente-Verleih „Experiothek“ rollt 2017 wieder auf die Schulhöfe 
der lokalen Grundschulen.
Das zweite Großprojekt der Stiftung ist der Trimm-Dich-smart-Pfad entlang der Mud 
und des Main-Neckar-Radweges. An acht Sammelstationen in Mudau, auf der Wil-
denburg, in Kirchzell und in Amorbach sollen naturwissenschaftliche sowie technische 
Phänomene erlebbar gemacht werden. Rund 700.000 € soll das Projekt kosten, das 
deutschlandweit den ersten frei zugänglichen und kostenlosen MINT-Pfad ermögli-
cht, der sich vor allem an die Familien und Bildungseinrichtungen der Region rich-
tet. Diesbezüglich laufen für Amorbach derzeit die Abstimmungen mit dem Wasser-
wirtschaftsamt für die Errichtung einer DIVE-Turbine. Technische Anforderungen an 
moderne Wasserkraftwerke und effiziente Turbinenlösungen bieten ein spannendes 
Forschungsfeld für Jugendliche und natürlich auch Erwachsene. 
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Als kleinen Wermutstropfen teilte Frau Monika Möller-Stegerwald mit, dass im kom-
menden Jahr nicht mehr ganz so viel an die Vereine ausgeschüttet werden kann, wie 
in den vergangenen Jahren. Die globale Finanzlage und die Investitionskosten für die 
geplanten Maßnahmen würden eine stärkere Konzentration auf die operativen Pro-
jekte fordern, so Frau Möller-Stegerwald. Trotzdem möchte die Stiftung alle Initiativen 
ermutigen, einen Förderantrag zu stellen, der dem Gemeinwohl zu Gute kommt und 
die Entwicklung von Mudau und Amorbach innovativ unterstützt. Frau Monika Möller-
Stegerwald und Frau Meike Wolf gaben noch einige wichtige Informationen für alle 
Antragsteller mit auf den Weg. Im kommenden Jahr wird es nur zwei Fördertermine 
geben. Die Deadline für die Antragseinreichung ist jeweils der 10.04.2017 und der 
10.11.2017.
Bernhard Springer staunte nur, was diese Stiftung alles leistet. Die Joachim und Su-
sanne Schulz Stiftung sei für das ehrenamtliche Engagement ein wichtiges Funda-
ment und ein Segen für Amorbach.
Clemens Baier hob die durchdachten Projekte als Schullehrer hervor. Gerade „expi-
rius“ sowie auch die „Miniphänomenta“ kam bei den Schülerinnen und Schülern sehr 
gut an. Für diese Aktivitäten könne gar nicht genug gedankt werden, so Baier.
Information über die Beteiligung der Stadt Amorbach an privaten Unternehmen
Die Stadt Amorbach hat zur Information der Gemeindevertretung und der Öffentlich-
keit jährlich einen Bericht über die Beteiligungen an Unternehmen in einer Rechtsform 
des Privatrechts zu erstellen. In diesem Bericht sind alle Unternehmen aufzuführen, 
bei denen die Stadt Amorbach mindestens über 1/20 der Anteile verfügt. Die Stadt 
Amorbach war jedoch  im Jahr 2015 an keinem privaten Unternehmen mit mindestens 
dem 20. Anteil beteiligt. Das Gremium wurde lediglich dahingehend informiert, dass 
die Stadt Amorbach außerhalb des kommunalen Haushalts sich wirtschaftlich bei der 
Wärmeversorgung Amorbach GmbH sowie dem Kommunalunternehmen der Stadt 
Amorbach betätigt.
Antrag durch das Planungsbüro Schwab auf Sondernutzung einer öffentlichen 
Fläche
Das Planungsbüro Schwab stellte im Auftrag der Eigentümergemeinschaft Weckbach-
Polzer (Steinerne Gasse 5) den Antrag auf Aufstellen von Mülltonnen auf dem öf-
fentlichen  Grundstück Fl:Nr. 394/2 (Verbindungsweg zwischen Steinerne Gasse und 
Löhrstraße). Da es sich bei dem Abstellen von Abfallbehältern auf öffentlicher Fläche 
um eine Sondernutzung nach Art. 18 Bayerisches Straßen- und Wegegesetz handelt 
und die Verordnung der Stadt Amorbach über die Reinigung und Reinhaltung der 
Straßen ein Abstellen von Müllbehältern außerhalb der Abfuhrzeiten auf öffentlichen 
Flächen untersagt, ist es notwendig, hier eine Sondernutzungserlaubnis zu erlassen. 
Der Stadtrat sprach sich für eine  Sondernutzungserlaubnis mit der Auflage zur Errich-
tung eines Sichtschutzes aus. Die Sondernutzungserlaubnis wurde unter Vorbehalt 
der Gebührenerhebung und des jederzeitigen Widerrufs erteilt.
Änderung des Flächennutzungsplanes und Bebauungsplanes „Gewerbegebiet 
Langes Tal“ im Parallelverfahren. Vorstellung der Planungen und Freigabe zur 
öffentlichen Auslegung.
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Mehrmals beschäftigte sich der Stadtrat mit der Thematik des aus dem Jahre 2004 
bestandskräftigen jedoch nicht rechtskräftig umgesetzten Bebauungsplanes „Langes 
Tal“. Lange vor Aufstellung des Bebauungsplanes wurden in den 70-er Jahren Teile 
des damaligen Müllplatzes als Gewerbegebiet verkauft und Bebauungen genehmigt. 
Eine ordnungsgemäße Erschließung fand jedoch nicht statt. Im Zuge des Neubaus 
des Trinkwasserhochbehälters wurden die Ver- und Entsorgungen hergestellt. Auf-
grund der topographischen Lage der nicht bebauten Grundstücke und enorm hoher 
Erschließungskosten war zu befürchten, dass diese Grundstücke nicht veräußert wer-
den können und bei einem Beibehalten des Bebauungsplanes aus dem Jahre 2004 
Existenzen gefährdet seien. Der Stadtrat hatte sich bereits nach Rücksprache mit den 
Grundstückseigentümern entschieden, den Geltungsbereich im nicht bebauten obe-
ren Teil des Bebauungsplanes zurückzunehmen. Da sich die Kostenschätzung der 
Erschließungsstraße nach den Festsetzungen des Bebauungsplanes auf rd. 800.000 
€ belaufen, war man sich mit den Eigentümern des bebauten Teils einig, die Ausbau-
breite der Erschließungsstraße in der Änderung des Bebauungsplanes deutlich zu 
reduzieren und in Form eines Städtebaulichen Vertrags privatrechtlich umzusetzen. 
Hierbei sollen zwei Ausweichstellen entstehen, die Straßenbreite wird von 6,0 m auf 
5,25 und 4,75 m reduziert und der Wendehammer soll entfallen.

Es ist geplant, dass das Oberflächenwasser im Seitengraben, der entlang der Er-
schließungsstraße auf der Südseite angelegt wird, eingeleitet und am Rande des 
Plangebietes nach Norden in Richtung Langentalgraben abgeleitet werden soll.
Durch die Festsetzung der zulässigen Höchstgeschwindigkeit auf maximal 30 km/h 
ist bei dieser Fahrbahnbreite der Begegnungsverkehr zwischen Lkw/Pkw mit einge-
schränkten Bewegungsspielräumen möglich. Im Bereich der Steigung von Osten in 
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Richtung Westen besteht auf einer Länge von 60,00 m ein Engpass auf bis zu 4,75 m. 
Die bestehenden bewachsenen Böschungen, ebenso der offene Graben auf der Süd-
seite der Straße begrenzen hier den Straßenraum. Jeweils auf der Nord- und Südseite 
der Straße wird jedoch durch die Ausweichstellen eine Begegnung von Lkw/Pkw und 
Lkw/Lkw gefahrlos  ermöglicht. Diese Buchten sind auch als Bewegungsflächen für 
die Feuerwehr zu nutzen. Diskussionen gab es, wie mit der errichteten Lagerfläche 
am Ende der Bebauung, welche nach Änderung des Bebauungsplanes außerhalb 
dessen liegt, umgegangen werden solle. Die Grundstückseigentümerin sprach sich 
gegen die Aufnahme ihrer Fläche in das Plangebiet sowie eine Beteiligung an der 
Erschließungsstraße durch den Städtebaulichen Vertrag aus. Für den Stadtrat war 
und ist klar, dass nach Änderung des Bebauungsplanes die errichtete Lagerfläche 
zurückgebaut werden muss. Der Geschäftsleitende Beamte Gerhard Köhler äußerte 
sich dahingehend, dass jedoch der genehmigte Teil  nicht zurückgenommen werden 
könne. Stadtrat Wolfgang Härtel forderte die Stadtverwaltung auf, dass im Rahmen 
der Gerechtigkeit genau geprüft werden müsse, was genehmigt wurde und was nicht.
Stadtrat Jan Burschik meinte, dass wir vor einem großen Trümmerhaufen stehen, 
welcher zeige, wie man einen Bebauungsplan nicht durchführe.
Das Gremium stimmte der Änderung des Flächennutzungsplanes und Bebauungs-
planes „Gewerbegebiet Langes Tal“ im Parallelverfahren wie oben beschrieben ein-
stimmig zu. 
Verschiedenes
Stadtrat Wolfgang Härtel wollte wissen, ob es denn eine Möglichkeit gibt, dass auf den 
Hinweisbeschilderungstafeln an der B 47 innerorts neben Neudorf auch Reicharts-
hausen positioniert werden könne. Ihm wurde vom 1. Bürgermeister mitgeteilt, dass er 
diesbezüglich schon lange im Gespräch mit dem Ehepaar Ziemlich sei, welche diese 
Beschilderung bereits mehrmals ansprachen. Diesbezüglich wurde auch das Staatli-
che Bauamt kontaktiert, das für die Beschilderung verantwortlich sei. Grundsätzlich 
können an einer Abzweigung nach Vorschrift nur vier Hinweise bei einer Zielbeschil-
derung angebracht werden. Seitens des 1. Bürgermeisters wurde vorgeschlagen, 
Krummwiese durch Reichartshausen zu ersetzen. 
Stadtrat Jan Burschik ging auf die Übergabe der Unterschriften hinsichtlich der ge-
planten zweiten Bereitschaftspraxis in Miltenberg an die Staatsministerin für Gesund-
heit und Pflege, Frau Melanie Huml, ein. Hier hätten die Bürgermeister den Sach-
verhalt in der letzten Ausgabe dargestellt. Ihm teilte der 1. Bürgermeister mit, dass 
das Staatsministerium für Gesundheit und Pflege kurzfristig mitgeteilt hatte, dass am 
Samstag, 25.10.2016, Frau Staatsministerin Melanie Huml in Marktheidenfeld sei und 
die Unterschriften übergeben werden könnten. Diese Chance hatte die Odenwald-
Allianz genutzt und der Termin wurde durch die Bürgermeister von Amorbach und 
Weilbach wahrgenommen. Der Presse hatte der 1. Bürgermeister von Amorbach am 
Sonntag, 25.10.2016, den Pressetext mit folgender Information gesendet:
„Sehr geehrte Frau Balleier, wertes Redaktionsteam, wie bereits besprochen anbei 
der Pressetext mit Foto bzgl. der von der Odenwald-Allianz, der Kommunen des süd-
lichen Landkreises und den Herren Alexander Hoffmann MdB und Berthold Rüth MdL 
sowie der Senioren-Union geforderten zweiten Bereitschaftspraxis in Miltenberg.“ Wie 
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zu erkennen ist, wurde darin nicht aufgeführt, dass die CSU die Unterschriften überge-
ben hatte. Anschließend wurde ein Leserbrief hinsichtlich dieser Thematik von Herrn 
Roland Weber als Kreisfraktionssprecher der SPD-Kreistagsfraktion in seiner ganzen 
Länge abgedruckt. Bedauerlicherweise wurde aber die Klarstellung der Odenwald-
Allianz nur verkürzt wiedergegeben.
Stadtrat Markus Lerch informierte über die Anfrage aus dem Elternbeirat der Kinderta-
gesstätte, welche über seine Frau an ihn herangetragen wurde. Es besteht allgemein 
Unverständnis darüber, dass in der Kindertagesstätte ein Aufnahmestopp bestünde 
und Zusagen mit Aufnahmetermin nicht mehr eingehalten werden können.
Ihm wurde seitens des 1. Bürgermeisters mitgeteilt, dass der Versuch, evtl. auch kurz-
fristig die Räumlichkeiten des ehemaligen evangelischen Kindergartens anzumieten, 
bedauerlicherweise nicht realisierbar sei. Frau Pfarrerin Güther-Fontaine hatte mitge-
teilt, dass der Kirchenvorstand der evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde Amor-
bach die Anfrage der Stadt Amorbach, die Räume des ehemaligen Kindergartens im 
Gemeindezentrum der Stadt Amorbach befristet zu vermieten, erörtert und kontrovers 
diskutiert hatte. Der Kirchenvorstand sei sich der Notsituation der Stadt Amorbach 
bewusst. Zugleich ist die evangelische Kirchengemeinde dabei, neue Wege des Ge-
meindelebens zu suchen und möchte daher über die vorhandenen Räume frei verfü-
gen können. Vor diesem Hintergrund hat der Kirchenvorstand in seiner Sitzung am 
25. Oktober 2016 beschlossen, die Räume nicht zu vermieten. Die evangelische Kir-
chengemeinde kann der Stadt Amorbach in dieser Angelegenheit also leider nicht 
aushelfen.
Parallel zur Anfrage an die evangelisch-lutherische Kirchengemeinde prüft die Stadt-
verwaltung auch die Aufstellung von Containern oder Kinderbauwagen, um die Na-
tur- und Forschergruppe aufzuwerten und dadurch die Kindertagesstätte zu entlasten. 
Ebenfalls finden nun nach der Absage der evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde 
auch Verhandlungen mit der Rechtsaufsicht statt hinsichtlich einer Erweiterung der 
Betriebserlaubsnis sowie einer möglichen Erweiterung der Kindertagesstätte. Ziel der 
Stadt Amorbach sei es, eine Lösung zu finden, dass jedes Kind aufgenommen werden 
kann. 
Ihr
Peter Schmitt
1. Bürgermeister

Stadtratsitzungen in Amorbach
Die nächste Stadtratsitzung ist an folgendem Termin vorgesehen:

Donnerstag, 08.12.2016 (letzte Sitzung vor Jahreswechsel)
Donnerstag, 19.01.2017 (erste Sitzung im neuen Jahr)

Anträge zu Sitzungen sollen 10 Tage vorher der Verwaltung vorliegen.
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Wasser-/Kanalgebühren
Abrechnung 2016

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
bereits seit einigen Jahren hat es sich bewährt, dass zum Jahresende durch Sie selbst 
die Zählerstände an den Wasseruhren abgelesen werden. Sie haben dadurch einen 
eigens kontrollierten Stand und können diesen mit der im Januar ergehenden Gebüh-
renabrechnung vergleichen.
Aus diesem Grund bitten wir Sie zum

31. Dezember 2016
den aktuellen Zählerstand der Wasseruhren auf den in diesem Amts- und Mitteilungs-
blatt beigefügten Postkarten einzutragen und der Stadt Amorbach zuzuleiten.
Gerne können Sie aber auch den Stand per e-mail (rita.starke@stadt-amorbach.de) 
übermitteln. 
Bitte beachten Sie, dass es Wasseruhren OHNE und MIT (2 oder 3) Kommastellen 
gibt (Rote Zahlen sind Kommastellen). 
Bedenken Sie bitte auch, wenn uns bis zum 02.01.2017 keine Meldung von Ihnen 
vorliegt, dass wir gehalten sind den Verbrauch zu schätzen.
Bei den Anwesen, die nicht von Hausherr/Hausherrin bewohnt werden, und die keine 
Hausverwaltung haben, bitten wir die Mieter/Nutzer die Ablesung vorzunehmen oder 
den Eigentümer zu verständigen.
Schmitt
1.Bürgermeister

Bekanntmachung
nach § 9 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeit von Wasch- und Reinigungs-
mitteln Ergebnisse der Wasseruntersuchung nach der Trinkwasserverordnung: 

Ortsnetz Gesamthärte
dH

Härtebereich
(Waschmittelgesetz)

pH-Wert

Amorbach 3,9 weich 8,00
Beuchen 4,3 weich 7,72
Boxbrunn 4,8 weich 7,71
Neudorf-
Reichartshausen

6,3 weich 7,90

Die vollständigen Untersuchungsergebnisse finden Sie auf unserer Homepage un-
ter „Rathaus und Bürgerdienste“ - Wasserhärte und pH-Wert - Umfassende Untersu-
chungen gemäß Trinkwasserverordnung.

Amorbach, 18.11.2016  
STADT AMORBACH 
Schmitt, 1.Bürgermeister
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Bekanntmachung des Beteiligungsberichtes der 
Stadt Amorbach für das Jahr 2015

Auf Grund des Art. 94 Gemeindeordnung ist die Stadt Amorbach verpflichtet jährlich 
einen Bericht ihrer Beteiligungen an Unternehmen in einer Rechtsform des Privat-
rechts zu erstellen, wenn ihr mindestens der zwanzigste Teil der Anteile eines Unter-
nehmens gehören. 
Der Beteiligungsbericht 2015 wurde dem Stadtrat in seiner Sitzung vom 17.11.2016 
vorgelegt und von diesem zur Kenntnis genommen.
Der Beteiligungsbericht liegt gemäß Art. 94 Abs. 3 GO in Verbindung mit der Bekannt-
machungsverordnung vom Tage dieser Veröffentlichung auf die Dauer einer Woche 
im Rathaus Zi.Nr. 8, innerhalb der allgemeinen Geschäftsstunden zur Einsichtnahme 
öffentlich auf. Darüber hinaus liegt der Beteiligungsbericht während des ganzen Jah-
res im Rathaus zur Einsicht bereit.
Amorbach, den 18.11.2016 
Stadt Amorbach
Peter Schmitt
1. Bürgermeister 

Freie Wohnungen
Straße  Lage d. 

Whg. 
Aufteilung Wohn- 

fläche m²
Grund- 
miete €

Neben- 
kosten €

Gesamt 
miete €

Von Stein-Str. 1 
Baujahr 1964, 
Energieverbrauchswert 
140,9 kWh

1. OG 4 Zi/Kü/
Bad/WC

79,30 m² 365,00 100,00 465,00 Gasth., 
selbst

Von-Ostein-Allee 11,  
Baujahr 1958, 
Energieverbrauchswert 
147,80 kWh      

EG 4Zi/Kü/
Bad/WC

72,36 m² 335,00 175,00 510,00 Fernwärme 
Gas

Würdtweinstr. 4 
Baujahr 1955, 
Energieverbrauchswert 
146,01 kWh

1. OG  4 Zi, Kü/
Bad/WC,

90,58 m² 420,00 175,00  595,00 Fernwärme 
Gas

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an das Kommunalunternehmen der Stadt 
Amorbach, Freihof 3, Amorbach. Tel. (09373) 20975. 
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Einladung zum Kaffeenachmittag
Zu einem gemütlichen Kaffeenachmittag am

Freitag, 09. Dezember 2016, um 15.00 Uhr,
möchte die Stadt Amorbach alle älteren Bürgerinnen und Bürger aus Amorbach und 
den Stadtteilen in das „Café Schloßmühle“ einladen.
Wie in den Vorjahren auch, wird diese Einladung durch ein Vermächtnis einer auswärts 
verstorbenen Persönlichkeit, die mit Amorbach sehr eng verbunden war, möglich.
Im Rahmen dieser Veranstaltung möchte ich Sie über das kommunalpolitische 
Geschehen in diesem Jahr informieren und auch einen Ausblick auf das Jahr 2017 
geben.
Über eine zahlreiche Teilnahme würde ich mich sehr freuen.
Es ergeht keine weitere persönliche Einladung.
Mit freundlichen Grüßen
Peter Schmitt 
1. Bürgermeister

Sprechstunden des 1. Bürgermeisters
Die nächsten Bürgersprechstunden finden an folgenden Terminen statt:

Dienstag, 13.12.2016 von 9.00 – 11.00 Uhr
Dienstag, 20.12.2016 von 9.00 – 11.00 Uhr

In diesem Zeitraum steht Ihnen Herr 1. Bürgermeister Schmitt oder sein Vertreter 
ohne vorherige Terminabsprache für ein persönliches Gespräch zur Verfügung. Au-
ßerhalb dieser Zeit wird um vorherige Terminvereinbarung über das Vorzimmer (Tel. 
209-11) gebeten.

Fundsachen in Amorbach
1 Ehering
1 Nokia Handy und 1 OWA-Stick 
1 Toyota-Autoschlüssel 

Wir gratulieren in Amorbach
17.12.2016 Haas Ludwig, Reichartshausen 9  zum 70. Geburtstag
17.12.2016 Eichhorn Ingeborg, Neudorfer Str. 19 zum 70. Geburtstag
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Neuordnung des ruhenden Verkehrs  
in der Innenstadt

Ausgabe von Anwohnerparkausweisen
Bereits seit geraumer Zeit beschäftigt sich die Stadt Amorbach mit der Neuordnung 
des ruhenden Verkehrs in der Innenstadt. Das geplante Parkraumkonzept befindet 
sich in der Umsetzung und soll Anfang des neuen Jahres mit Aufstellung der neuen 
Beschilderung in Kraft treten. Sobald das Konzept umgesetzt ist, wird ein erneuter 
Hinweis im Amts- und Mitteilungsblatt erfolgen. Damit ergibt sich zu gegebener Zeit 
die folgende Änderung der Parkzeit: 
 - Schloßplatz u. Amtsgarten 3 Stunden
 - Schüttstraße 5 Stunden
 -  Schmiedsgasse, Boxbrunner Straße bis Haus Nr.23, Steinerne Brücke,  
  Löhrstraße, Geisgraben, Am Stadttor, Marktplatz, Bädersweg, Miltenberger  
  Straße, Freihof, Kalte Gasse, Kellereigasse, Johannisturmstraße, Pfarrgas- 
  se, Oberes Tor, Schenkgasse, Kirchplatz und Bahnhofstraße Begrenzung  
  auf 2 Stunden
Einen Anwohnerparkausweis können die Anwohner der o.g. Straßenzüge auf Antrag 
erhalten, sobald sie mit Haupt- oder einzigem Wohnsitz in einer der o.g. Straßen ge-
meldet sind. Gewerbetreibende erhalten einen Anwohnerparkausweis, wenn das Ge-
werbe in diesem Gebiet mit Haupterwerb angemeldet ist. Der Anwohnerparkausweis 
wird gegen Vorlage des Fahrzeugscheines ausgestellt. Pro Fahrzeughalter kann ein 
Ausweis ausgestellt werden. Bei berechtigtem Interesse können auf einem Ausweis 
zwei Kennzeichen eingetragen werden. 
Der Anwohnerparkausweis kostet für die Erteilung auf 1 Jahr 15 Euro und für die Er-
teilung auf 2 Jahre 25 Euro. 
Inhaber dieses Ausweises sind berechtigt, zeitlich unbegrenzt in markierten Flächen 
in folgenden Straßen zu parken:
Amtsgarten, Boxbrunner Straße (bis Hs. Nr. 23) Bädersweg, Miltenberger Straße, 
Freihof (ausgenommen Kurzzeitparkplätze), Kellereigasse, Kirchplatz, Schüttstraße, 
Schenkgasse, Bahnhofstraße , Parkplätze Engel-Areal und Alte Schule.
Die Zuweisung eines bestimmten Parkplatzes oder eines bestimmten Parkplatzquar-
tiers ist damit nicht verbunden. Ebenso besteht kein Rechtsanspruch dahingehend, 
dass in oben erwähnten Straßenzügen überhaupt ein Parkplatz zur Verfügung steht.
Die bisher ausgestellten Anwohnerparkausweise für die „Oberstadt“ werden mit In-
krafttreten des neuen Konzeptes Ihre Gültigkeit verlieren.
Der entsprechende Antrag auf Erteilung eines Anwohnerparkausweises ist in diesem 
Amtsblatt enthalten. Bereits jetzt können die Anträge bei der Stadt Amorbach, Frau Hol-
lenbach Zimmer 6 abgegeben oder per E-Mail vivian.hollenbach@stadt-amorbach.de 
geschickt werden. Dem Antrag ist eine Kopie des Fahrzeugscheines beizufügen. 
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AmtlichesMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 17.11.2016
Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sitzung am 27.10.2016
Bürgermeister Stefan Schwab gab bekannt, dass die Schuck GmbH, 63820 Elsen-
feld, zum Bruttoangebotspreis von 103.099,57 € den Zuschlag für den Abbruch des 
ehemaligen Gasthauses „Zum Weißen Ross“ sowie des ehemaligen Gästehauses 
erhalten habe. Die Arbeiten seien für Januar und Februar 2017 geplant.
Förderung der Ortsvereine durch freiwillige Zuwendungen für das Jahr 2016
Nach den beschlossenen Fördergrundsätzen hat der Gemeinderat auf der Grundla-
ge der Zahl der Mitglieder und aktiven Jugendlichen für das Jahr 2016 wieder eine 
freiwillige Vereinsförderung für die Ortsvereine in Höhe von insgesamt 9.025,-- € be-
schlossen.
Festsetzung der Mietpreise Vermietung für die gemeindlichen Wohnungen und 
Räume
Im Hinblick auf die aktuelle Mietpreissituation hat der Gemeinderat beschlossen, die 
Mietern und Mietnebenkosten für die gemeindlichen Wohnungen unverändert zu be-
lassen.
Urnengräber auf dem Friedhof im Buch
Bürgermeister Stefan Schwab gab bekannt, dass die Urnengräber auf dem Friedhof 
Buch inzwischen fertiggestellt seien. Insgesamt seien Materialkosten von 752,52 € 
bei einem Haushaltsansatz von 1.500,00 € angefallen. Der Bauhof habe insgesamt 
48 Arbeitsstunden geleistet.
Böschungssicherung an der Kläranlage in Kirchzell
Wie Bürgermeister Stefan Schwab mitteilte, wurde die Böschungssicherung an Teich 
1 in der Kläranlage hergestellt. Durch einige zusätzliche Arbeiten, die vorher nicht 
absehbar gewesen seien, wie der Verbau des Einlaufrohres in Beton, der Neuaufbau 
eines früheren Böschungsrutsches mit Wasserbausteinen sowie die Wiederherstel-
lung der Zufahrt mit Schotter werde der veranschlagte Bruttopreis von 35.653,59 € um 
knapp 5.000,00 € überschritten. Der vorgesehene Haushaltsansatz von 45.000,00 € 
werde allerdings nicht erreicht.
Abrechnung der Kosten für Instandsetzung von schadhaften Stellen nach Rohr-
brüchen und sonstigen Straßenschäden an gemeindlichen Straßen und Wegen 
im Jahr 2016
Geschäftsleitender Beamter Reinhold Koch gab einen Überblick über die im Jahr 
2016 entstandenen Kosten für die Ausbesserungsarbeiten an den Wasserrohrbruch-
stellen sowie an gemeindlichen Straßen. Die Kosten für die Behebung von Rohrbrü-
chen beliefen sich auf insgesamt auf 34.276,00 €. Für die Sanierungen im Bereich 
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des Kanalnetzes auf 8.154,00 € und für sonstige Straßenunterhaltungsarbeiten auf 
3.777,00 €. Die Gesamtaufwendungen würden im Jahr 2016 somit 46.207,00 € ge-
genüber 26.044,00 € im Vorjahr betragen. Insgesamt seien im Jahr 2016 für Un-
terhaltungsarbeiten an der Wasserversorgung bisher 104.787,00 €, für den Kanal 
12.899,00 € sowie für die Straßenunterhaltung 23.587,00 € aufgewendet worden. Die 
Gesamtaufwendungen innerhalb des Deckungskreises würden mit 181.954,00 € den 
Haushaltsansatz von 168.120,00 € um 13.843,00 € überschreiten. Diese Überschrei-
tung könne allerdings aus einem anderen Deckungskreis abgedeckt werden, so dass 
überplanmäßige Ausgaben nicht entstehen würden. Die Kosten für die Arbeiten an 
Wasserversorgungsanlage und dem Kanal würden jeweils bei den kostenrechnenden 
Einrichtungen verbucht und bei der Gebührenkalkulation berücksichtigt.
Sachstandsbericht zur Wärmeversorgung Amorbach GmbH
Bürgermeister Stefan Schwab informierte den Gemeinderat, dass bei einer Gesell-
schafterversammlung die Qualität der Hackschnitzel, die von der Schork Energie, 
Martin Schork, Kirchzell-Watterbach gelieferten Holzhackschnitzel würden ausdrück-
lich gelobt worden seien. Auch die Technische Betriebsführung durch die Schmid 
GmbH & Co. KG, Filderstadt, funktioniere reibungslos und habe sich bewährt. Die 
wirtschaftliche Entwicklung der Gesellschaft laufe in geregelten Bahnen und die Ge-
schäftsführung prognostiziere für die nächsten Jahre Jahresüberschüsse, so dass 
nicht zu erwarten sei, dass eine erneute Nachbesserung der finanziellen Ausstattung 
durch die Gesellschafter notwendig werde.
Umfang des Ausbaus des Stichwegs zum Anwesen Hauptstr. 100
Bürgermeister Stefan Schwab informierte den Gemeinderat, dass in der Anliegerver-
sammlung ein Anwohner den Wunsch vorgetragen habe, die Überbauungen des ge-
meindlichen Straßengrundstückes an zwei Stellen zurückzunehmen, die  Mauern ab-
zubrechen und die Straße auf die tatsächliche Grundstücksgrenze zu verbreitern. Er 
habe sich bereit erklärt, die Kosten für den Rückbau und die Wiederherstellung seines 
Grundstückes selbst zu tragen. Die restlichen Kosten müssten als Mehrkosten in den 
beitragsfähigen Aufwand fließen und zu 40% zu Lasten der Gemeinde und zu 60 % 
zu Lasten der Anlieger gehen. Die überwiegende Zahl der Anlieger habe sich gegen 
diese Form des Ausbaus und für eine unveränderte Straßenführung ausgesprochen. 
Der Gemeinderat vereinbarte, vor der endgültigen Entscheidung eine Ortsbesichti-
gung vorzunehmen. Gemeinderat Heinz Herkert (FW) wies daraufhin, dass auch in 
der Alten Hauptstraße auf einer Teilstrecke die Asphaltdecke in einem sehr schlechten 
Zustand sei und regte an, diese im Zuge der Ausbaumaßnahme zu erneuern. Der Ge-
meinderat wird auch in diesem Bereich eine Ortsbesichtigung vornehmen. 
Neuorganisation des Ärztlichen Bereitschaftsdienstes
Bürgermeister Stefan Schwab berichtete über den Stand der Verhandlungen mit der 
Kassenärztlichen Vereinigung Bayern (KVB) zur Einrichtung eines zweiten Standortes 
für den ärztlichen Bereitschaftsdienst zur Versorgung des südlichen Landkreises in 
Miltenberg. Bei einem Gespräch der Ärzteschaft, der Bürgermeister des südlichen 
Landkreises und des Landrates mit der KVB sei für diesen zweiten Standort gewor-
ben worden. Insgesamt seien 31 Ärzte aus dem südlichen Landkreis bereit, sich 
am Bereitschaftsdienst zu beteiligen, so dass die geforderte Stärke einer Bereit-
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schaftsdienstgruppe von 15 Ärzten bei weitem überschritten werde. Die KVB habe 
Gesprächsbereitschaft über den zweiten Praxisstandort in Miltenberg signalisiert, 
wenn die Ärzteschaft einen Businessplan vorlege, der die Möglichkeiten eines wirt-
schaftlichen Betriebs der Bereitschaftspraxis belege. Sollte die Entscheidung zugun-
sten eines weiteren Standortes in Miltenberg fallen, wäre eine Kostenbeteiligung der 
Kommunen gefordert, deren Höhe derzeit noch nicht absehbar sei. Die Gemeinderäte 
Heinz Herkert (FW) und Peter Schwab (CSU) forderten eine gemeinsame Betrach-
tung der Deckungslücken für beide Bereitschaftspraxen und eine Kostenbeteiligung 
aller Landkreiskommunen an der Deckung eines Betriebsdefizits. 2. Bürgermeisterin 
Susanne Wörner (FW) führte die starre Haltung der KVB darauf zurück, dass die 
Ärzteschaft im südlichen Landkreis vor einigen Jahren deren Angebot zur Einrichtung 
einer Bereitschaftspraxis am Krankenhaus Miltenberg abgelehnt habe.
Fortführung des Sommerrauschs in Amorbach
Gemeinderat Rudi Breunig (CSU) fragte an, wie die Aussichten seien, dass der Som-
merrausch in Amorbach fortgeführt werden könne. Bürgermeister Stefan Schwab 
berichtete, dass der Landkreis wegen des hohen Kosten- und Personalaufwandes 
die Veranstaltung in der bisherigen Form nicht mehr unterstützen wolle. Der Kreis 
favorisiere eine kleinere Veranstaltung mit Nachwuchskünstlern auf dem Schlossplatz 
in Amorbach und erwarte dafür ein Konzept der Stadt Amorbach und des Carneval-
Clubs Amorbach. Er betonte, dass er diese Argumentation nicht nachvollziehen kön-
ne, nachdem der Landkreis die Veranstaltung initiiert habe und der Sommerrausch 
sehr erfolgreich sei. Gemeinderätin Claudia Häufglöckner (CSU) sah in einer Aufgabe 
des erfolgreichen Formates einen erheblichen Rückschritt für das kulturelle Leben 
im südlichen Landkreis. Gemeinderat Rudi Breunig (CSU) wertete die Veranstaltung 
aufgrund ihrer Qualität und der überregionalen Bedeutung als Aushängeschild für den 
Landkreis, das in jedem Falle beibehalten werden solle. Der Gemeinderat zeigte ein-
mütig Unverständnis für das Bestreben des Landkreises, sich aus einer erfolgreichen 
Veranstaltung zurückzuziehen.

Ablesung der Wasserzähler
Der Markt Kirchzell bittet um Ihre Mithilfe bei der Jahresabrechnung für 2016. Bitte 
lesen Sie Ihre Wasserzähler wieder selbst ab und tragen den Zählerstand in die im 
Mittelteil dieses Amtsblattes eingehefteten Postkarten ein, und füllen diese bitte sorg-
fältig aus. Die Meldungen sind an die Gemeinde zu übersenden, bzw. in den Briefka-
sten des Rathauses einzuwerfen. Selbstverständlich können Sie uns Ihren Zähler-
stand auch telefonisch (Frau Kunz 09373/974318, Frau Blaut 09373/974317), per Fax 
(09373/974324) oder online zukommen lassen.
Das online-Formular erreichen Sie über die Homepage des Marktes 
Kirchzell unter www.kirchzell.de 
Bitte sorgen Sie dafür, dass Ihr Zählerstand bis spätestens 
09.01.2017 bei der Gemeindeverwaltung vorliegt. Bei späterem 
Eingang muss der Verbrauch geschätzt werden. 
Wir danken für Ihre Mithilfe.
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Härtegrad des Trinkwassers
Im Rahmen der umfassenden Untersuchung des Trinkwassers hat das Institut Dr. 
Nuss auch die Härte des Trinkwassers im Ortsnetz Kirchzell ermittelt. Die Wasser-
härte beträgt danach 4,3° dH und ist dem Härtebereich „weich“ nach § 9 Abs. 2 des 
Wasch- und Reinigungsmittelgesetzes zuzuordnen.
Der Markt Kirchzell erfüllt mit dieser Mitteilung seine Informationspflicht nach § 9 Abs. 
1 des Wasch- und Reinigungsmittelgesetzes.

AmtlichesMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Firma Konrad Bau arbeitet in der Marktstraße an der Herstellung der Straße und 
des Gehweges von der Einmündung der Hambrunner Straße bis zur Einmündung der 
Schulstraße. Es werden in diesem Bereich die Versorgungsleitungen von Telekom, 
Vodafone, Bayernwerk, Gasversorgung Unterfranken und Marktgemeinde (Straßen-
beleuchtung, Breitbandkabel) erneuert bzw. neu verlegt. 
Bis zur Winterpause der Baufirma ab 22. Dezember 2016 ist die Durchfahrt durch die 
Marktstraße für Anlieger am Wochenende von 00.00 – 24.00 Uhr und von Montag bis 
Freitag zwischen 16.30 – 7.30 Uhr möglich. In der Winterpause wird die Marktstra-
ße auf einer Breite von 3,5 m für Anlieger und Winterdienst durchgehend befahrbar 
sein. Wir versuchen die Anlieger über den Baufortschritt und die Fahrmöglichkeiten 
zeitnah über unsere Homepage www.schneeberg-odenwald.de zu informieren. Gerne 
können Sie sich bei konkreten Fragen telefonisch oder per Email an uns (Gemein-
de@Schneeberg-odenwald.de bzw. Erich.Kuhn@schneeberg-odenwald.de) wenden. 
Nochmals herzlichen Dank für das Ertragen der Unannehmlichkeiten und zusätz-
lichen Schwierigkeiten durch die Sperrung der Marktstraße. Wir sind froh darüber, 
dass zumindest außerhalb der Arbeitszeit der Baufirma die Marktstraße befahrbar ist. 
Die Durchfahrt an der Bahnhofstraße zum Urbanusweg ist nach Fertigstellung der 
Bahnbrücke wieder möglich. 
Die Verlegung der Breitbandleitungen zur Verbesserung des Internets brachten 
zahlreiche Baustellen. So wurden Grabarbeiten vom Wasserwerk bis Zittenfelden und 
in Schneeberg (In der Winterhelle, Ringstraße, Marsbachweg, Rippberger Straße, 
Vereinsstraße, Roscheklinge, Urbanusweg) durchgeführt. Insgesamt wurden Gehäu-
se für fünf neue Verteilerkästen gesetzt (In der Winterhelle, Beginn Stöckertsweg, 
Urbanusweg, Zittenfelden und Hambrunn). Die Glasfaserkabel werden noch in dieser 
Woche eingezogen. Wir hoffen, dass noch vor Weihnachten die Baugruben verschlos-
sen und die Asphaltierungsarbeiten durchgeführt werden können. Die Freischaltung 
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der Leitungen in Schneeberg und Zittenfelden kann nach Bestückung der Verteiler-
kästen wahrscheinlich im März 2017 erfolgen. 
Die Verlegung des Breitbandkabels nach Hambrunn wird sich verzögern, da diese 
zusammen mit der Wasserleitung nach Hambrunn ausgeschrieben wird. 
Für „Essen auf Räder“ in Schneeberg werden ehrenamtliche Helfer gesucht. Ich wür-
de mich freuen, wenn einige Bürgerinnen und Bürger diesen wichtigen Dienst zeit-
weise übernehmen könnten. Nähere Informationen erhalten Sie bei mir und beim In-
formationstreffen des Sebastianusvereins am Mittwoch, den 21. Dezember 2016, um 
10.00 Uhr, im Kreisaltenheim in Amorbach. 
Vielen herzlichen Dank für die der Gemeinde zur Verfügung gestellten Christbäume 
am Roseeck von Elfriede Schneider, am Rathaus von Oswald Kuhn und an der Kirche 
in Zittenfelden von Helmut Wörner. 
Ich wünsche Ihnen eine schöne Adventszeit mit einer entspannten Vorbereitung auf 
das Weihnachtsfest.
Es grüßt Sie herzlichst 
Ihr Bürgermeister 
Erich Kuhn 

Öffnungszeiten im Rathaus Schneeberg
Montag, Mittwoch und Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr,
Dienstag von 09.00 bis 12.00 Uhr,
Donnerstag von 09.00 bis 12.00 Uhr und
 von 14.00 bis 18.00 Uhr.
Gesprächstermine außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung.
Telefon: (09373) 9739-40 • Telefax: (09373) 9739-51
Email: Gemeinde@schneeberg-odenwald.de
Homepage: http://www.schneeberg-odenwald.de

Grundsteuer und Gewerbesteuer 2017
Der Marktgemeinderat Schneeberg hat in seiner Sitzung am 11.05.2016 beschlos-
sen, die Hebesätze für die Grundsteuern A und B und für die Gewerbesteuer ab dem 
01.01.2017 von bislang 300 v.H. auf 330 v.H. des jeweiligen Messbetrages zu erhö-
hen. Dadurch ändert sich ab diesem Zeitpunkt die Höhe der Zahlungsbeträge der 
Steuerschuldner an die Gemeinde.
Die Verwaltung des Marktes Schneeberg wird zeitnah zum Jahresbeginn 2017 die 
neuen Grundsteuer- und Gewerbesteuerbescheide an alle Grundstücks- und Hausei-
gentümer sowie an die Gewerbetreibenden versenden. Die bestehenden Lastschrift-
mandate behalten weiterhin ihre Gültigkeit. Die Barzahler bitten wir, die Änderung der 
Zahlungsbeträge aufgrund der neuen Steuerbescheide zu berücksichtigen.
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Öffnungszeiten der Katholischen öffentlichen  
Bücherei Schneeberg

Montag, 16.00 bis 19.00 Uhr
Sonntag, 11.00 bis 11.30 Uhr

Sitzungen des Gemeinderates
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden voraussichtlich an folgenden Terminen 
statt:

Freitag, den 09.12.2016,
Freitag, den 13.01.2017. 

Beginn jeweils um 19.00 Uhr.
Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen - angeheftet an 
den Gemeindeanschlagstafeln – und unserer Homepage entnommen werden.
Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind 
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 24 der Geschäftsordnung, bis 
zum 8. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden.
In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürger die Möglichkeit, sich mit ihren 
Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemeinderat zu wen-
den. 

Müllabfuhrtermine Schneeberg 
mit den Ortsteilen Hambrunn und Zittenfelden

Dienstag,  06.12.2016 Gelber Sack, Biotonne
Dienstag,  13.12.2016 Restmülltonne
Montag,  19.12.2016 Papiertonne, Biotonne
Dienstag,  27.12.2016 Restmülltonne
Die neuen Müllabfuhrkalender für das 1. Halbjahr 2017 wurden mit der Ausgabe 
Bayerischer Odenwald vom 22.11.2016 verteilt. Bitte heben Sie den Müllabfuhrka-
lender auf. Die 14-tägigen Veröffentlichungen der Abfuhrtermine an dieser Stel-
le werden nicht fortgeführt. Weitere Exemplare liegen im Rathaus zum Mitnehmen 
aus. Die Müllabfuhrtermine können auch auf unserer Homepage http://www.schnee-
berg-odenwald.de sowie auf der Homepage des Landratsamtes abgerufen werden: 
http://www.landkreis-miltenberg.de/Natur-Umwelt/Abfallwirtschaft.aspx
Für das 2. Halbjahr 2017 werden zeitnah neue Müllabfuhrkalender verteilt, da ab 
1. Juli 2017 die Fa. Seger Transporte aus Münnerstadt, Landkreis Bad Kissingen, die 
Müllabfuhr im Landkreis Miltenberg übernimmt.

Schneeberg
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Standesamtliche Nachrichten
Geburten
04.11.2016  Lukas Hayn
  Eltern: Karina und Michael Hayn, Gottersdorfer Weg 6
07.11.2016  Selina Lenk
   Eltern: Zelije und Andreas Lenk, Hauptstr. 24
Sterbefälle
05.11.2016 Frau Gerlinde Reichert, Schulstr. 16
28.11.2016 Herr Karl Zahn, Urbanusweg 38

AmtlichesMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Bericht aus der Gemeinderatsitzung vom 25.11.2016
Bauantrag: Aufstellung einer unbeleuchteten doppelseitigen freistehenden Pla-
katanschlagtafel 
Es lag ein Bauantrag der Fa. Tracy Plotzki auf Aufstellung einer doppelseitigen frei-
stehenden Plakatanschlagtafel in der Breitendieler Str. vor. Diesem Bauantrag wurde 
das gemeindliche Einvernehmen nicht erteilt. Bei dem Werbeschild handelt es sich 
um eine wechselnde Plakatanschlagtafel die mit Fremdwerbung beworben werden 
sollte. Die Werbung auf der Tafel würde alle 10 bis 12 Tage wechseln. Z.B. mit Radio-
werbung, Mineralwasser, Baumärkte, Autowerbung, Mc Donalds usw. Das Schild soll 
direkt neben der B469 aufgestellt werden. Aufgrund der Lage wäre das Vorhaben dem 
Außenbereich zuzuordnen, so Bürgermeister Kern. Es handelt sich hier um kein pri-
vilegiertes Vorhaben. Auch unter Betrachtung dass es sich evtl. im Innenbereich und 
somit nach §34 BauGB zu beurteilen wäre, lehnten alle Gemeinderäte das Vorhaben 
ab. Zudem ist eine Ablenkung der Autofahrer nicht unwahrscheinlich, daher bestehen 
auch straßenverkehrsrechtliche Bedenken.
Verein „Burgenlandschaft“ e.V.
Bürgermeister Kern informierte das Gremium über die Konzeption des Vereins Burg-
landschaft Spessart. Geschichte erleben, Geschichte begreifen, Geschichte bewer-
ben, so das Gesamtkonzept Burglandschaft. Die bisherigen Aktivitäten waren auf das 
Gebiet der LAG Main4Eck beschränkt. Mit der Anerkennung des Vereins in der Loka-
len Aktionsgruppe (LAG) Spessart in der LEADER Förderperiode bis 2020 wird nun 
eine Erweiterung bzw. eine Neuentwicklung der Burglandschaft im gesamten Spess-
art und der angrenzenden Gebiete angestrebt. Das Konzept „Burglandschaft Spess-
art“ kann dann durch die Förderprogramme LEADER und ELER gefördert werden. 
Der Gemeinderat beschloss den Beitritt zum 01.01.2017 und ist nun mit den Objekten 
Weckbach Kirche und Wasserschloss sowie Gotthardsruine in der Burgenlandschaft. 
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Aufhebung der Satzung zur Mittagsbetreuung und
Aufhebung der Mittagsbetreuungs-Gebührensatzung
Die Gemeinde ist seit dem neuen Schuljahr (Herbst 2016) nicht mehr Träger der 
Nachmittagsbetreuung an der Gotthardschule, daher werden die Satzung zur Mit-
tagsbetreuung und die Mittagsbetreuungs-Gebührensatzung nicht mehr benötigt. Die 
entstehenden Gebühren werden vom „neuen“ Träger der Diakonie Würzburg (EAL) 
eingezogen. Daher beschloss der Gemeinderat die Satzungen zum 01.01.2017 auf-
zuheben.
Jahresabschluss 2015
Ergebnis der örtlichen Prüfung des Jahresabschlusses 2015
Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses
Beschluss über die Entlastung durch den Gemeinderat
Die Rechnungsprüfung des Jahresabschlusses 2015 wurde am 03.11.2016 durch die 
Gemeinderäte, Müller, Heinbücher, Jerman, Breunig und Eilbacher getätigt. Die Prü-
fung der Gemeindekasse ergab keine Beanstandung.
 Feststellung des Jahresergebnisses 2015:
 Der örtlich geprüfte Jahresabschluss wird gem. Art. 102 Abs.3GO mit folgendem 
 Ergebnis festgehalten:
 Ergebnisrechnung: 61.496,59 €
 Finanzrechnung: -260.233,43 €
 Bilanzsumme 31.12.2015 18.017.944,74 €
 Eigenkapital 31.12.2015 8.264.519,23 €
Der Gemeinderat beschloss den Jahresabschluss 2015. Die Entlastung durch den 
Gemeinderat wurde erteilt.
Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 06.09.2016
Markt Weilbach, Bau- und Vermietungs GmbH
Vorstellung des Ergebnisses 2015
Das Jahresergebnis der Markt Weilbach Bau- und Vermietungs-GmbH, das von der 
Geschäftsführung festgestellt wurde, zeigt zum 31.12.2015 einen handelsrechtlichen 
Gewinn bei einer Bilanzsumme von 3.373.230,17 Euro in Höhe von 32.528,72 €. Im 
Vorjahr war ein Jahresüberschuss von 20.903,14 erzielt worden. 
Wirtschaftsplan Bau- und Vermietungs-GmbH 2016 sowie Jahresabschluss zum 
31.12.2015 der Bau- und Vermietungs-GmbH.
Bilanz- und Jahresergebnis 2015
Bürgermeister Kern beantragte, Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung zum 
31.12.2015 wie vorgelegt zu beschließen, sowie den Jahresüberschuss zur Ver-
rechnung mit dem Verlustvortrag auf neue Rechnung vorzutragen. Der Gemeinde-
rat beschloss, Bilanz und Gewinn und Verlustrechnung zum 31.12.2015 sowie den 
Jahresüberschuss des Geschäftsjahres 2015 in Höhe von 123.116,60 Euro zur Ver-
rechnung mit dem Verlustvortrag auf neue Rechnung vorzutragen. Der Gemeinderat 
beschloss die Entlastung der Geschäftsführung (Steffen Scholz, Christiane Bauer) für 
das Geschäftsjahr 2015. Der 1. Bürgermeister Bernhard Kern wurde beauftragt, die 
gefassten Beschlüsse in der Gesellschafterversammlung umzusetzen.
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„Berberichbrücke“
Die Brücke in der Bachgasse in Höhe des Anwesens „Berberich“ wird erneuert. Der 
Auftrag ging an die Fa. Berthold Walter Kleinheubach.
Bauhofhalle
Der Gemeinderat beschloss den Bau einer neuen Bauhofhalle auf dem Arial „Alte 
Schmiede II-Sondergebiet Kindergarten Bauhof“.
Stromlieferungsverträge
Der Gemeinderat beschloss die Vergabe der Stromlieferung des Marktes Weilbach, 
Kommunalunternehmen Markt Weilbach (KMW) und Markt Weilbach Bau- und Ver-
mietungs-GmbH an die Stadtwerke Klingenberg.
Nahwärmeversorgung Markt Weilbach /Linde
Der Gemeinderat beschloss die Beauftragung der Fa. CDM Smith zur Erstellung einer 
Machbarkeitsstudie der Nahwärmenutzung Markt Weilbach / Fa. Linde.

Gemeinderatsitzungen in Weilbach
Die nächste Gemeinderatsitzung ist am folgenden Termin vorgesehen:

Dienstag, 20. Dezember 2016 - Rathaussaal
Anträge, Anfragen, usw. die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind schrift-
lich zu stellen. Sie sollen spätestens am 6. Tag vor der Sitzung eingereicht werden. 
Die Sitzungstermine sowie die Tagesordnungspunkte können auch auf der Home-
page www.weilbach.de entnommen werden. Zusätzlich werden diese auch an den 
Anschlagstafeln veröffentlicht. In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürger 
die Möglichkeit, sich mit ihren Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und 
an den Gemeinderat zu wenden.

Aufhebungssatzung des Markt Weilbach für die 
Einrichtung einer Mittagsbetreuung an der Gotthard-
Grundschule Weilbach (Mittagsbetreuungs-Satzung)

Der Markt Weilbach erlässt folgende
Aufhebungssatzung:

§1
Die Satzung über die Einrichtung einer Mittagsbetreuung vom 01.09.2014 wird auf-
gehoben.

§2
Diese Satzung tritt zum 01. Januar 2017 in Kraft.
Weilbach, 16. November 2016
Markt Weilbach
gez. Kern, 1.Bürgermeister
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Aufhebungssatzung des Markt Weilbach für die 
Gebührensatzung über die Benutzung der Mittags-

betreuung an der „Gotthard-Grundschule Weilbach“
(Mittagsbetreuungs-Gebührensatzung)

Der Markt Weilbach erlässt folgende
Aufhebungssatzung:

§1
Die Satzung über die Benutzung der Mittagsbetreuung an der „Gotthard-Grundschule 
Weilbach“ (Mittagsbetreuungs-Gebührensatzung) vom 01.09.2014, geändert durch 
Satzung vom 30.09.2014 wird aufgehoben.

§2
Diese Satzung tritt zum 01. Januar 2017 in Kraft.
Weilbach, 16. November 2016
Markt Weilbach
gez. Kern, 1.Bürgermeister

Weilbacher Regionalmarkt
Weilbacher Regionalmarkt – Tel: 09373-20 30 606 – Fax: 20 30 607

Öffnungszeiten: 
Montag:   09.00 Uhr - 13.00 Uhr
Dienstag:  09.00 Uhr - 13.00 Uhr
Mittwoch:  09.00 Uhr - 13.00 Uhr
Donnerstag:    09.00 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag:   09.00 Uhr - 18.00 Uhr
Samstag:       08.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Bäckerei Stich im Regionalmarkt
Öffnungszeiten:
Montag:   06.00 Uhr - 13.00 Uhr
Dienstag:  06.00 Uhr - 13.00 Uhr
Mittwoch:  06.00 Uhr - 13.00 Uhr
Donnerstag:    06.00 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag:   06.00 Uhr - 18.00 Uhr
Samstag:       06.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Jetzt neu im Weilbacher Regionalmarkt: 
Alles für die Weihnachtsbäckerei, verschiedene Konserven, Pralinen…. 
Wir erweitern unser Sortiment stetig! Überzeugen Sie sich selbst!
Um unser Angebot weiter ausbauen zu können, freuen wir uns auch über Ihre Anre-
gungen und Wünsche. 
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Ablesung der Wasserzähler 
Das Kommunalunternehmen Markt Weilbach bittet wie jedes Jahr um Mithilfe bei der 
Ablesung der Wasserzähler. Bitte seien Sie so nett und füllen in den nächsten Tagen 
die Ablesekarte aus, die diesem Amtsblatt beiliegt, damit die Wasser- und Kanalab-
rechnung pünktlich erstellt werden kann. Sie können den Zählerstand auch formlos 
bei uns melden. Gerne können Sie Ihren abgelesenen Zählerstand (bitte mit Zähler-
nummer, Straße/Hausnummer und natürlich dem Namen) auch telefonisch, per Fax 
oder per e-mail durchgeben. Telefon: 09373-2069988 oder 2069989, Fax: 09373-
2069990, e-mail:  nicole.stojkovic@weilbach.de.
Außerdem besteht die Möglichkeit, Ihren Zählerstand online auf der Homepage www.
weilbach.de einzugeben.

Amtliches Allgemein

                               

Immobilienseite der Odenwald-Allianz
Ein Angebot für unsere Bürgerinnen und Bürger in der Odenwald-Allianz!
Ab jetzt kann auch Ihr Ver-/Kauf oder Vermietung auf dieser Odenwald-Allianz Immo-
bilienseite kostenfrei stehen!
Melden Sie bitte Ihre Gesuche oder Angebote bei Ihrer jeweiligen Kommune der 
Odenwald-Allianz! Denn Belebung unserer Ortskerne nehmen wir ernst und wollen so 
Leerstand in unseren Zentren vermeiden!

MIETANGEBOTE
Weilbach
3 Zimmer-Wohnung (130 qm) ab 
01.01.2017 zu vermieten  - großes 
Wohn-Esszimmer mit Kachelofen, 
Schlafzimmer, Kinderzimmer, Küche, 
Bad (mit Wanne u. Dusche), Gäste-WC, 
große Diele,  Abstellraum, Gasheizung, 
Große Wiese und Terrasse.
KM 700,-- + 100,-- € NK (ohne HK) 
Erstbezug nach Komplettsanierung.
Kontakt : 0171 /384 66 33 (ab 15 Uhr)

Weckbach
Einliegerwohnung  ca. 64 qm (3 Zim-
mer, Küche, Diele, Bad u. Abstellraum, 
Terrasse)
350,-- Euro Kaltmiete zzgl. Nebenkosten/
evtl. Garage
(Nichtraucher, keinen Hund, keine Katze) 
– Tel: 09373-99 82 3
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MIETANGEBOTE
Amorbach
Laden mit Büro (75qm) ab sofort zu 
vermieten (Mode Schirmer!)
Info: 09373/1385 Barth

Weckbach
Neu renovierte DG-Wohnung zu vermie-
ten. 2-Zimmer 55m², Erstbezug, neue 
EB-Küche, Bad, Flur, ruhige Lage.
WM 370 € + Wasser + 2 MM KT.
Tel. 0160/28 46 910  

KAUFGESUCHE

Schneeberg
Junges Ehepaar sucht Ein-/Mehrfamili-
enhaus gerne mit Garten und Nebenge-
bäude zum Kauf (auch renovierungsbe-
dürftig). Tel.:017695874465 

Unter dem Motto „Glühwein mit Musik im Kerzenlicht“ fin-
det am Freitag, 16. Dezember von 18 bis 22 Uhr ein er-
ster Adventtreff auf dem Amorbacher Marktplatz statt. Ana-
log zu „Kunst & Krempel im Kerzenlicht“ wird zur 
Begegnung in der Adventszeit eingeladen. Im Adventszau-
ber des historischen Marktplatzes werden kulinarische Ad-
ventsköstlichkeiten (Glühwein, heißer Apfelmost, Liköre, 
Odenwälder Wintersuppe, Bratwurst, Crepes…) angebo-
ten. Wärmetonnen und Feuerkörbe sorgen für Wärme und 
Behaglichkeit. Livemusik erklingt und die Begegnung steht 
im Mittelpunkt. Eine schöne Adventszeit!

Der Wochenmarkt in Amorbach findet auch jeden Donnerstag von 9-13 Uhr im 
Winter statt, solange es die Temperaturen zulassen!  
Neu auf dem Wochenmarkt sind Frischgeflügel, Lamm und Wild sowie Landeier und 
Nudeln. Ansonsten gibt es wie gewohnt frischen Fisch aus der Region, Obst und Ge-
müse, Blumen, Pflanzen, Adventsgestecke, Odenwälder Kochkäse, die Fromagerie 
Geiß sowie türkische Spezialitäten und den“ Eine Weltstand“!
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Sebastianusverein startet ehrenamtlichen
Fahrdienst für „Essen auf Rädern“

Künftig werden die Arbeiten (Fahrten) zum sozialen Dienst „Essen auf Rädern“ neu 
organisiert. Der vor kurzem neu gegründete Sebastianusverein, dem die vier Oden-
waldgemeinden Stadt Amorbach und die Märkte Kirchzell, Schneeberg und Weilbach 
sowie die Pfarreiengemeinschaften Amorbach/Schneeberg/Weilbach und Kirchzell 
angehören, koordiniert nun diese Aufgabe.
Zu einer ersten Besprechung über die Neuorganisation des Fahrdienstes sind alle 
Helferinnen und Helfer und auch alle weiteren an einer Mitarbeit interessierten Bürge-
rinnen und Bürger am

Mittwoch, den 21. Dez. 2016 um 10.00 Uhr
im Kreisaltenheim Amorbach

recht herzlich eingeladen.
Mitmenschen die leiblichen und geistlichen Werke der Barmherzigkeit zu erweisen ist 
Aufgabe jedes Christen, jeder christlichen Gemeinschaft und Pfarrgemeinde sowie 
der kirchlich-caritativen Vereine. Dem Vorbild und dem Auftrag Jesu Christi verpflichtet 
sich der Sebastianusverein e.V. (Auszug aus der Satzung des Vereins)

Zu verschenken
in Kirchzell
3 Tannenbäume ca. 3 Meter hoch
(Rudi Hintze, Kirchzell, Oberer Geisberg 29, Tel. 09373-4984)

in Schneeberg
4 Alu-Felgen (v. Ford Fiesta) mit gebr. Sommerr. Firestone Typ: 185 / 55 R14 79 H
Tel.: 0175 5042654

Impressum:
Herausgeber u. Vertrieb, Stadt Amorbach (V.i.S.d.P.), Kellereigasse 1, 63916 Amorbach, 
Verantwortlich für den amtlichen Tel. 09373/209-0, E-Mail: info@stadt-amorbach.de
und nichtamtlichen Teil: Markt Kirchzell (V.i.S.d.P.), Hauptstraße 19, 63931 Kirchzell,
 Tel. 09373/9743-0, E-Mail: gemeinde@kirchzell.de
 Markt Schneeberg (V.i.S.d.P.), Amorbacher Str. 1, 63936 Schneeberg,
 Tel. 09373/9739-40, E-Mail: gemeinde@schneeberg-odw.de
 Markt Weilbach (V.i.S.d.P.), Hauptstraße 59, 63937 Weilbach,
 Tel. 09373/9719-0, E-Mail: info@weilbach.de
Anzeigenleitung, Satz und Layout: Hansen|Werbung  GmbH & Co. KG, Hauptstr. 8, 63924 Kleinheubach
 Tel.: 09371/4407, Fax: 09371/69659, E-Mail: mail@hansenwerbung.de
Auflage:	 5.500 Exemplare
Druck: Dauphin-Druck, Großheubach
Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen. Verantwortlich für Bild- und Textbeiträge sind die Verfasser. Weiterver-
wendung der Beiträge oder der Werbung nur mit ausdrücklicher Genehmigung der Herausgeber oder von Hansen|Werbung.
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Wir stellen ein:
Aushilfsfahrer (rüstiger Rentner)

für LKW 7,5 t mit Fahrerkarte auf 450-€-Basis!
und

Fahrer für ganztags mit Führerschein bis zu 3,5 t

Bewerbung bitte an:
Ebs-Trans GmbH • Rippberger Str. 46 • 63936 Schneeberg

Gerne nehmen wir Ihre
Bestellung an:

Tel. 09373/4917

Erlebnisbauernhof Schäfer, Amorbacher Straße 3, 63931 Kirchzell
www.erlebnisbauernhof-schaefer.de
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Tagesstätte „LEBEN“
An der Kniebreche 4 • Amorbach

ZUHAUSE     LIEBEVOLL     GEPFLEGT

► Grundpfl ege, Häusliche Krankenpfl ege
► Hauswirtschaftliche Hilfe, Pfl egeberatung u.v.a.m.

Mit unseren Angeboten möchten wir Ihnen dabei
helfen, den Alltag Zuhause zu bewältigen und Ihre
Angehörigen zu entlasten.Pfarrgasse 1 • Amorbach

Liebevoll betreut und rundum versorgt
den Tag erLEBEN.
Geöffnet werktäglich Mo-Fr von 8.00 bis 17.30 Uhr

Betreutes Wohnen
„LEBENSFREUDE“

An der Kniebreche 4 • Amorbach

7 Seniorenwohnungen - Die Gemeinschaft erLEBEN,
Privatsphäre genießen.

Kontakt unter Tel.: 09373-2064367 oder 09373-2066216
Fax: 09373-2064368 • eMail: tagesstaette-leben@t-online.de

Bitte sprechen Sie uns an! Herzlichst Marliese Polixenidis e.K.
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MitteilungenStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Schützenverein Amorbach
Besinnlich, liebevoll, zielsicher - Gaudamenschießen im Maintal

Die Siegerinnen vom Gaudamenschießen und Damenpokalschie-
ßen 2016 im Maintal mit 2. Gauschützenmeister Wolfgang Heß 
und Gaudamenleiterin Ursula Stowasser

Traditionell an einem Sonnta-
gnachmittag Mitte November - 
diesmal am 13.11.2016 - findet 
das Gaudamenschießen im 
Schützengau Maintal statt. 
Gaudamenleiterin Ursula Sto-
wasser und ihre Stellvertreterin 
Petra Rabe-Haas hatten dies-
mal in das Schützenhaus von 
Amorbach eingeladen. Der dor-
tige Schützenmeister Michael 
Ott hatte auf Anfrage spontan 
zugesagt und sorgte mit seiner 
Mannschaft für einen reibungs-
losen Ablauf und insbesondere 
für das Wohlbefinden der rund 
30 Teilnehmerinnen.

Der reich bestückte Gabentisch von dem die Teilnehmerinnen - 
in der Reihenfolge ihrer Teilerwertungen - sich etwas auswählen 
durften.

Mehrfachstarts der sportlichen 
Damen sowie eine zahlreiche 
Gemeinde von männlichen Be-
gleitern, Fans, Trainern, Fahr-
ern, Gepäckträgern und ande-
ren unverzichtbaren Hilfspersonen 
sorgten dafür, dass der Nach-
mittag im Schützenhaus sowohl 
sportlich als auch gesellschaft-
lich recht kurz- weilig war. In be-
währter Weise wirkte Reinhard 
Stowasser bei der Auswertung 
der Ergebnisse. Der 2. Gau-
schützenmeister Wolfgang Heß 
hatte nach eigenem Bekunden 

mit besonderer Begeisterung die Übergabe der Pokale übernommen. Dass er jede 
der Damen herzlich umarmte - wohl in Erinnerung an den Namenspatron der gastge-
benden Gemeinde - sei ihm gegönnt.
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Gestartet wurde von den Damen in drei Disziplinen – Luftgewehr, Luftpistole und 
Sportpistole KK – jeweils ein halbes Programm mit 20 Schuss. Die drei besten Ring-
zahlen wurden mit Pokalen belohnt. Jede der teilnehmenden Damen konnte sich au-
ßerdem einen der wertvollen Preise vom festlich dekorierten Gabentisch auswählen 
– in der Reihenfolge ihrer Teilerwertungen.

Die Teilnehmerinnen und ihre Begleiter sitzen nach dem Wett-
kampf in gemütlicher Runde beisammen.

Die Ringwertung mit dem Luft-
gewehr gewann diesmal die vor 
zwei Wochen gekürte Gau-
schützenkönigin Marion Scheu-
rich aus Umpfenbach mit einer 
99-er Serie und insgesamt 194 
Ringen. Melanie Weber aus 
Amorbach mit 191 Ringen und 
Alexandra Lehr aus Trennfurt 
mit 189 Ringen auf den Plätzen 
lieferten ihr einen harten Wett-
kampf und freuten sich mit der 
Siegerin. Mit der Luftpistole ge-
wann Jenny Guthermut aus Ei-
senbach, mit der Sportpistole 
Michaela Becker aus Kleinwall-
stadt. Cornelia Herkert aus 
Kirchzell gewann die Teilerwer-

tung mit sehr guten 21,9, d.h. ihr Siegerschuss lag nur Bruchteile eines Millimeters 
neben der Mitte der Scheibe.
Während der Siegerehrung des Gaudamenschießens wurden auch die erfolgreichen 
Mannschaften des diesjährigen Damenpokalschießens belohnt. Es gewannen die 
Schützinnen aus Umpfenbach, vor Eisenbach, Kirchzell, Obernburg und Miltenberg. 
Der Sonntagnachmittag war schon sehr weit fortgeschritten, als man fröhlich ausein-
anderging,  mit dem Wunsch auf ein baldiges Wiedersehen - spätestens beim näch-
sten Gaudamenschießen im Maintal.

Bauernverband Amorbach
Elisabeth Henn nach 35 Jahren als Ortsbäuerin verabschiedet.
Bei der Versammlung des Bayerischen Bauernverbandes der Ortsgruppe Amorbach
wurden Norbert Müller als Ortsobmann und Willi Ballmann als stellvertretender Ortsob-
mann für weitere 5 Jahre wieder gewählt. Frau Elisabeth Henn gab ihr Amt der Orts-
bäuerin aus gesundheitlichen Gründen nach 35 Jahren auf. Auch ihre Stellvertreterin 
Edeltraud Ballmann legte ihr Amt nach 30 Jahren nieder. Leider fand sich niemand 
bereit sich für diese Ämter zur Verfügung zu stellen.  
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Elisabeth Henn engagierte sich 
35 Jahre lang mit Leib und Seele 
für die Landfrauen. Während ihrer 
Amtszeit organisierte sie unzähli-
ge Bildungsreisen, Vorträge mit 
qualifizierten Referenten, Kurse in 
Hauswirtschaft, Ernährungsbil-
dung und vieles mehr. Sie setzte 
sich für die Kultur- und Brauch-
tumspflege in unserer Region ein 
und stand im ständigen Dialog mit 
der ländlichen Bevölkerung. Herr 
Müller bedankte sich bei Frau 
Henn für ihre jahrelange ehren-

amtliche Tätigkeit als Ortsbäuerin und überreichte ihr ein kleines Präsent.  

Katholisches Senioren-Forum „Forum 55 plus“ 
Wanderkreis
Dienstag, 13. Dezember, 13.30 Uhr  
Rundwanderung in Rüdenau mit Besichtigung der Whisky-Distillerie
Treffpunkt:  Rüdenau, Kirche

Einkehr: „Stern“, Rüdenau
Auskunft: Renate Kemmann, Miltenberg, Tel. 09371/67915

Katholischer Seniorenkreis Amorbach
Mittwoch, 14.12.2016

14.30 Uhr im Cafe Schlossmühle
Vorweihnachtliche Feier mit der Mönchberger Gesangsgruppe

TSV Amorbach und städtischer Kindergarten  
Amorbach in Kooperation

Freudvoller Spielevormittag
„Mir hat das Klettern am besten gefallen“, sagte die kleine Emma. „Mir auch!“ fügte 
Tim sofort hinzu.  Andere Kinder waren begeistert von den verschiedenen Spielen am 
bunten Fallschirm und wieder andere haben den meisten Spaß bei den Ballspielen 
empfunden. Sogar `Fridolin`, das tanzende Blatt Papier war noch fest in der Erinne-
rung der Kinder. Schließlich rundete ein Junge die Nachfrage mit der Antwort: „Mir hat 
alles Spaß gemacht!“ treffend ab. 
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Die 5- und 6-jährigen Kinder des städtischen Kindergartens „Haus der Kinder“ hatten 
in den 90 Minuten zuvor einen abwechslungsreichen Spielevormittag in der Gymna-
siumturnhalle erleben dürfen. Ausgerichtet wurde dieses Sportevent vom TSV Amor-
bach in Person vom 1. Vorsitzenden Sport, Detlef Mikosch. Ziel und Zweck dieser 
bereits zum wiederholten Mal durchgeführten Aktion ist es vorrangig, die Kinder früh-
zeitig für die vielfältigen Angebote des TSV Amorbach und der weiteren Amorbacher 
Vereine zu interessieren. 

Ganz nebenbei erlernen die Kinder spielerisch soziale Verhaltensweisen kennen, för-
dern ihre Gesundheit durch altersgerechte Ausdauer- und Kraftschulung und lernen 
allerdings auch ihre noch vorhandenen Grenzen kennen und können diese dann bes-
ser einschätzen. Im Dialog zwischen Kindergarten und Verein ist man sich einig, dass 
diese Aktion auch in Zukunft einen festen Platz im Jahreskalender innehaben wird.

Festliches Neujahrskonzert in der  
Abteikirche Amorbach

Bereits zum 11. Mal kommt das Trom-
petenensemble der Bamberger Sym-
phoniker an Neujahr um 16 Uhr zu 
einem Gastspiel in die Fürstliche Abtei-
kirche Amorbach, um mit einem fest-
lichen Konzert das Neue Jahr zu be-
grüßen, ein Termin, der für viele 
Klassikfreunde schon zur guten Traditi-
on geworden ist. Solotrompeter Lutz 
Randow und seine „Crew“ präsentieren 
auch diesmal wieder einen bunten 

Strauss Barockmusik u.a. mit Werken der Großmeister Johann Sebastian Bach und 
Georg Friedrich Händel, teils Originalkompositionen, teils eigene Bearbeitungen spe-
ziell für ihr Ensemble. 
Von Bach ist z. B. die berühmte Sinfonia aus der Ratswahlkantate zu hören, von 
Händel Stücke aus der Wassermusik und aus Oratorien. Domorganist Prof. Willinger, 
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Löhrstraße 3 • 63916 Amorbach
Tel. 0 93 73 - 22 33 • Fax 0 93 73 - 90 21 01
Mobil 01 71 - 5 73 52 82 
E-Mail sozialstation-pflegedaheim@email.dewww.marion-klingenmeier-pflegedaheim.de

Zu Hause in guten Händen  ...wir bieten Demenzbetreuung in häuslicher Umgebung.

- Grund- und Behandlungspflege
- Verhinderungspflege
- Hilfe bei Einstufung durch den MDK
- Beratung und indiv. Schulungen
- Sicherheitsbesuch

- Pflegekurse in häusl. Umgebung
- SGB XI § 37.3 Pflegenachweis 
  (viertel- und halbjährlich)
- private Serviceleistungen
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ebenfalls aus Bamberg, begleitet das Ensemble und verschafft den Bläsern mit eini-
gen Orgelsolo-Stücken kleine Verschnaufpausen, u.a. spielt er eine Toccata des süd-
deutschen Barockmeisters Georg Muffat sowie Introduktion und Passacaglia d-Moll 
von Max Reger. Bei zwei Choralvorspielen von Bach und Karg-Elert erklingt jeweils 
zuvor die einstimmige Melodie, geblasen auf dem Flügelhorn. Schmetternde Brillanz 
einerseits, kantable Melodien andererseits sind sozusagen die Markenzeichen des 
hochkarätigen Ensembles, zusammengesetzt aus Spitzenvertretern ihres Fachs. 
Kartenvorverkauf: Informationszentrum Bayerischer Odenwald, Schlossplatz 1, 
63916 Amorbach, Tel. 09373/200574, Fax 09373/200585, E-Mail: amorbach@oden-
wald.de oder www.fuerst-leiningen.de/konzerte
Veranstalter: Fürstlich Leiningensche Verwaltung – VBG, Marktplatz 12, 63916 
Amorbach

Musikverein Reichartshausen-Neudorf

Der Musikverein Reichartshausen-Neudorf lädt ein zu seinem vorweihnachtlichen
ADVENTSKONZERT

Am Sonntag, 11.12.2016, 17.00 Uhr
St. Mauritius-Kirche, Reichartshausen

Mitwirkende: 
Musikkapelle Reichartshausen-Neudorf (Ltg. André Kraus)
Joachim Zink (Orgel)
Der Eintritt ist frei. Anschließend gibt es Glühwein und Imbiss bei gemütlichem Bei-
sammensein am Dorfgemeinschaftshaus.

Einen Bericht über die Aktivitäten der Stiftung finden Sie auf den Seiten 3 und 4.
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Bürgermeister 209-10 Peter Schmitt
Vorzimmer Bürgermeister 209-11 Karin Bleifuß
Geschäftsleitender Beamter, Hauptverwaltung 209-12 Gerhard Köhler
Melde- und Passamt, Standesamt, Friedhofswesen, 
Sozialversicherungswesen

209-13 Lilli Unrein (8.30 - 11 Uhr; außer Mi;
nachmittags nur Do von 14 - 18 Uhr)

Melde- und Passamt, Standesamt, Friedhofswesen 209-14 Helga Drops
Sozialversicherungswesen, alle sozialen Angelegen- 
heiten, Melde- und Passamt, Fundbüro

209-15 Andrea Schnorr (8.30 - 11.00 Uhr;
nachmittags nur Do von 16 - 18 Uhr)

Stadtkämmerer, Geschäftsführer der Schulverbände 209-20 Markus Bechert
Verbrauchsgebühren/Hundesteuer,
Grund-/Gewerbesteuer

209-21 Rita Starke (8.30 - 11.00 Uhr)

Gewerbeamt, örtliche Straßenverkehrsbehörde, Pachten, 
öffentliche Sicherheit und Ordnung, Abfall, Marktwesen, 
Gaststättenrecht, Fischereischeine, Amtsblatt

209-22 Vivian Hollenbach

EDV-Administration, Homepage-Betreuerin 209-24 Kerstin Weigl (8.30 - 11.00 Uhr)
Stadtkasse 209-25 

209-28
Jutta Hartmann,
Martina Trunk (8.30 - 11.00 Uhr)

Personalwesen 209-26 Manfred Weigl
Technisches Bauamt (Hoch- und Tiefbau) 209-30

209-31 
209-34

Marcus Wörner
Martina Münch (8.30 - 11.00 Uhr) 
Silke Bischof (8.30 - 11.00 Uhr)

Bauverwaltung, öffentliche Abgaben, Feuerwehr 209-32 Carsten Süß
Allianzmanagerin Odenwaldallianz 209-40 Linda Plappert-Metz
Städtischer Kindergarten 200186 Hintere Gasse 7
Städtischer Bauhof 203210 Im Ehrlein
Städtische Wohnungen 99094 Hausverwalter Schneider Amorb.
Forstverwaltung (Do. 16 - 18 Uhr) 209-44 städt. Förster Horst Egenberger

Mobil: 01 77 / 7 44 10 57
Forstverwaltung (Do. 16 - 18 Uhr) 209-44 städt. Förster Thomas Grimm

Mobil: 01 71 / 3 67 84 20
Städtisches Freischwimmbad 200198 Dr.-F.-A.- Freundt -Str. 1
Touristisches Buchungs- und Informationszentrum
Bayerischer Odenwald

200574 Mail: amorbach@odenwald.de
Fax: 200585

Verkehrsordnungswidrigkeiten 06022/
26569-0

Zweckverband Kommunale
Verkehrsüberwachung

Trinkwasserversorgung – Störungsmeldungen
Zentrale EMB
24 Stunden Bereitschaftsdienst

09371/
... 404-4
... 2468

während der Bürozeiten
(7.00 - 17.00 Uhr)
außerhalb der Bürozeiten

Fax 209-33
Die Zentralnummer des Rathauses 209-0
E-Mail: info@stadt-amorbach.de oder einzelne 
Mitarbeiter: vorname.nachname@stadt-amorbach.de

Telefonnummern bei der Stadt

Bitte nehmen Sie dieses Telefonverzeichnis zu Ihren Unterlagen

Wählen Sie bitte die gewünschten Gesprächspartner direkt an.( Stand:
07.09.2016
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Erscheinungstermine 2017
Amts- und Mitteilungsblatt Bayerischer Odenwald
(mit Stadt Amorbach, Markt Kirchzell, Markt Schneeberg und Markt Weilbach)

Format: DIN A 5

Auflage: 5.500 Stück

Bitte halten Sie 

die Abgabetermine ein, 

damit wir eine gute Ausführung 

Ihrer Anzeigen und Berichte 

gewährleisten können.

Mehr über Werbekonzepte,
Flyer und Broschüren
unter www.hansenwerbung.de

Ausgabe Erscheinungstermin Redaktionsschluss
(Kalenderwoche) Dienstag Dienstag, jeweils 12.00 Uhr

KW 03 - Nr. 01 17. Januar 10. Januar

KW 05 - Nr. 02 31. Januar 24. Januar

KW 07 - Nr. 03 14. Februar 07. Februar

KW 09 - Nr. 04 28. Februar 21. Februar

KW 11 - Nr. 05 14. März 07. März

KW 13 - Nr. 06 28. März 21. März

KW 15 - Nr. 07 11. April 04. April

KW 17 - Nr. 08 25. April 18. April

KW 19 - Nr. 09 09. Mai 02. Mai

KW 21 - Nr. 10 23. Mai 16. Mai

KW 23 - Nr. 11 06. Juni 30. Mai

KW 25 - Nr. 12 20. Juni 13. Juni

KW 27 - Nr. 13 04. Juli 27. Juni

KW 29 - Nr. 14 18. Juli 11. Juli

KW 31 - Nr. 15 01. August 25. Juli

KW 33 - Nr. 16 16. August - Mittwoch 08. August

KW 35 - Nr. 17 29. August 22. August

KW 37 - Nr. 18 12. September 05. September

KW 39 - Nr. 19 26. September 19. September

KW 41 - Nr. 20 10. Oktober 02. Oktober (Montag 12.00 Uhr)

KW 43 - Nr. 21 24. Oktober 17. Oktober

KW 45 - Nr. 22 07. November 27. Oktober (Freitag 12.00 Uhr)

KW 47 - Nr. 23 21. November 14. November

KW 49 - Nr. 24 05. Dezember 28. November

KW 51 - Nr. 25 19. Dezember 12. Dezember
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FIA Amorbach e.V. 
lädt ein zu Schlicht und schön - Rauhnächte in Amorbach: 
gemeinsam sein und gestalten zwischen den Jahren.
Idee und Realisation Caroline Knöbl und Wolfgang Schliemann.
27.-30.12 u.a. Klangerfahrung mit Gongs, Naturerfahrung und eigenes Gestalten
Auch einzelne Tage buchbar. Plätze sind begrenzt. Incl. Mittagessen
Ort: FIA Forum, Johannisturmstrasse 7, 63916 Amorbach
Kosten: Beitrag fürs Büffet ca € 4.- und € 15,- für Material Begleitung
Info und Anmeldung: knoeblc@web.de, 06022 681739

Lesung mit dem Berliner Schauspieler und Regisseur David Grimaud 
am 17.12.2016,um 17 Uhr
Eine lyrische Einführung in die Werke von Isabelle Semma bietet David Grimaud 
am 17.12.2016 um 19 Uhr zur Eröffnung der Ausstellung „Opulenz und Vanitas“, wel-
che als eine Station in der Barockregion im Rahmen der kulturtouristischen Ausstel-
lung „Barock-Nur Schöner Schein?“ der Mannheimer Reiss-Engelhorn-Museen statt-
findet.
     

Bayern-Fan-Club Amorbach

(vorne von links) Timo Miltenberger, Erster Vorsitzender Thomas 
Miltenberger, Schriftführer und Kassier Peter Miltenberger, Chri-
stian Straub (Beisitzer), (hinten von links) Christian Schelmbauer, 
Kuno Weber (beide Beisitzer), Zweiter Vorsitzender Stefan Eck 
und Thorsten Rauch (Beisitzer).

Amorbach. Der Bayern-Fan-
Club hielt am Samstag im ge-
schmückten Pfarrheim St. Be-
nedikt  seine sehr gut besuchte 
vorweihnachtliche Feier ab. 
Präsident Thomas Miltenberger 
konnte 56 Mitglieder und 24 
Kinder willkommen heißen. Er 
dankte seinem Team das mit-
half die Halle advent-weih-
nachtlich zu schmücken. In sei-
nem Jahresbericht ging er auf 
die vielfältigen Aktivitäten ein, 
die durchwegs großen Anklang 
fanden. Dabei stellte er auch 
Personen heraus, die teils seit 
Jahrzehnten in treuer Mitglied-

schaft und aktiven Schaffen mit dem Club verbunden sind. So Peter Schmidt, der seit 
30 Jahren in der Vorstandschaft war, Emil Simitsch ist bereits seit 35 Jahren Mitglied 
und Thorsten Speth 20 Jahre. Ihnen wurde eine Ehrenurkunde und ein Präsent über-
reicht.

A
m

or
ba

ch



Bayerischer Odenwald vom 6.12.2016 – Seite 42



Bayerischer Odenwald vom 6.12.2016 – Seite 43

In einer überreich beschickten Tombola wurden attraktive Preise gewonnen, der 
Hauptpreis war ein komplettes Essen für zwei Personen im Hotel „Der Schafhof“.
Die neue Vorstandschaft des Bayern-Fan-Club, wurde bei der Vorweihnachtsfeier im 
Pfarrheim den Mitgliedern vorgestellt. Text und Foto: Franz Miltenberger

Stadtkapelle Amorbach
Sehr geehrte Mitglieder, Gönner und Freunde des Musikvereins 
„Stadtkapelle“ Amorbach,
auch dieses Jahr beschließt der Musikverein „ Stadtkapelle „ Amor-

bach das ereignisreiche Jahr mit einer
vorweihnachlichen Feier

am Samstag, den 17. Dezember 2016 um 20.00 Uhr
im Pfarrheim St. Gangolf

Zu dieser Veranstaltung darf ich Sie recht herzlich einladen.
Geschichten, bekannte Weihnachtslieder, besinnliche Bläsermusik und nicht zuletzt 
das schon zur Tradition gewordene kurze Theaterstück mögen dazu beitragen, uns 
allen einige frohe und besinnliche Stunden zu bereiten.
Der Musikverein „Stadtkapelle“ würde sich freuen, Sie in unserer Mitte begrüßen zu 
dürfen.
Wir wünschen allen Mitgliedern, Freunde und Gönner ein frohes Weihnachtsfest und 
ein gesundes und glückliches Jahr 2017 !

MitteilungenMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Grundschule Kirchzell
Volksschule

Tag des Merkens
Im Rahmen des „Tag des Merkens“ besuchte der „Merkmeister“ Ralf Hofmann am 
17.11.2016 die Grundschule Kirchzell. Wir hatten ihn eingeladen, damit er mit den 
Schülern und am Abend mit den Eltern anschaulich demonstrieren konnte, wie gut das 
menschliche Gehirn funktionieren kann – wenn gehirngerecht gelernt wird.
Mit den Schülern aller Jahrgangsstufen arbeitete der Merkmeister am Vormittag. Da-
bei erlebten die Schüler, wie die eigene Gedächtnisleistung einfach und mit Spaß 
deutlich gesteigert werden kann.
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Das Ziel des Vortrages mit vielen prak-
tischen Beispielen war, den Kindern Tech-
niken an die Hand zu geben, die ihnen das 
Lernen erleichtern und helfen, das Erlernte 
auch langfristig zu behalten.
Anhand der Aufstellung eines Einkaufszet-
tels, der auch ein „Spicker“ sein könnte, 
zeigte „Der Merkmeister“ Ralf Hofmann 
den Kindern, wie leicht und vor allem dau-
erhaft sich zehn verschiedene Begriffe 
einprägen lassen, wenn man sie im Zu-
sammenhang mit einer kleinen lustigen 

Geschichte verbindet. Die Kinder zeigten sich begeistert, wie schnell sie sich mit der 
erlernten Methode Begriffe und alle Arten von Informationen merken konnten. 
Am Abend erlebten auch die Eltern wie einfach und erfolgreich die Gedächtnisleistung 
gesteigert werden kann. Darüber hinaus erhielten sie viele praktische Tipps wie das 
Lernen erfolgreich unterstützt werden kann. 
Weitere Informationen zum Merkmeister und zum Tag des Merkens findet man unter 
www.Merktechniken.de

Christbaumverkauf der  
Freiwilligen Feuerwehr Ottorfszell

Am Sonntag, den 11.12.2016 bietet die Freiwillige Feuerwehr Ottorfszell 
Christbäume zum Verkauf an. Bei Gulaschsuppe, Glühwein, Kaffee und 
Kuchen kann man in Ruhe seinen „Traum-Baum“ aussuchen. 
Der Verkauf ist von 11:00 bis 16:00 Uhr.
Der Verkaufserlös wird für die Renovierung der Kapelle verwendet.

Carnevalclub Kirchzell
Carnevalclub Kirchzell Generalversammlung am 26.11.2016
Nur zwei Wochen nach der gelungen Saisoneröffnung traf sich der Carnevalclub 
Kirchzell am Samstag 26.11.2016 im Vereinsheim zur Generalversammlung. Die drei 
Vorsitzenden Roland Schwab, Christian Schenk und Karl-Heinz Speth konnten 35 
Mitglieder begrüßen. In Ihren Berichten gingen die Vorsitzenden auf die Aktivitäten 
des Vereins ein. Höhepunkt des Vereinsjahrs ist die Prunksitzung in der Turnhalle, die 
mit bis zu 800 Besuchern sehr gut besucht ist. Aber auch der Seniorennachmittag, 
der zusammen mit der Marktgemeinde ausgerichtet wird, erfreut sich immer größerer 
Beliebtheit. Als Wermutstropfen wurden die vielen Kinder genannt, die durch ihre Leb-

K
irchzell

weiter auf S. 49 



Bayerischer Odenwald vom 6.12.2016 – Seite 45



Die liebenswerte Barockstadt im Odenwald

- Einige Impressionen
Amorbach im Advent präsentierte sich vergangenes Wochenende erneut von seiner

schönsten Seite. Das herrliche Ambiente zwischen den beiden prachtvollen Kirchen,

des Marktplatzes, des Fürstlich Leiningenschen Marstalls, des Reitschulhofs und der

Löhrstraße verwandelten die historische Altstadt in einen vorweihnachtlichen

Lichterglanz. Auch heuer wurde an der Attraktivität gearbeitet und mit einem

umfangreichen musikalischen Programm wurden die Besucher in vorweihnachtliche

Stimmung versetzt. Allen, die zum Gelingen von „Amorbach im Advent“

beigetragen haben, ganz besonders dem Organisationsteam sowie den vielen

fleißigen Helfern, möchte ich auch im Namen des Stadtrates von Herzen

danken. Es kommt dem gesamten Image unserer Stadt und der Region

zugute, denn „Amorbach im Advent“ ist längst zu einem

Aushängeschild für Amorbach geworden.

Peter Schmitt

1. Bürgermeister

im Advent 2016
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haftigkeit die Veranstaltungen zum Teil erheblich stören. Moderiert werden die beiden 
Veranstaltungen vom Dreigestirn, Chef mit seinen zwei Deppen. Obwohl diese Form 
beim Publikum sehr gut ankommt, ist es laut Christian Schenk für den Verein weiterhin 
das Ziel wieder einen Sitzungspräsidenten zu haben. 
Weitere Veranstaltungen rund um Faselnacht sind Altweiberfaselnacht und Kinder-
faselnacht im Vereinsheim. Allerdings ist bei diesen Veranstaltungen ein Besucher-
rückgang zu verzeichnen. Den Abschluss der Saison bildet das Heringsessen am 
Aschermittwoch. Aber auch außerhalb der närrischen Saison ist der Carnevalclub 
aktiv. Neben einer Winterwanderung und dem Mostpressen im Herbst standen ver-
schiedene Besuche bei anderen Vereinen auf dem Programm. Karl-Heinz Speth be-
richtete, dass das Marktreiben am Faselnachtssonntag die größte Einnahmequelle für 
den Verein sei. Insgesamt ist der Verein finanziell gut aufgestellt und Kassiererin Jutta 
Schwab konnte mitteilen, dass die größten Ausgabenposten neben den Kostümen 
für die Garden, die Jahresorden, diverse Versicherungen und Anschaffungen für den 
Wirtschaftsbetrieb waren. Ihr wurden von den Kassenprüferinnen eine vorbildliche 
Kassenführung bescheinigt. 
Roland Schwab konnte bei den Mitgliederzahlen berichten, dass bei über 390 Mit-
gliedern, 73 Kinder und Jugendliche im Verein aktiv sind. Insgesamt sind über 150 
Personen aktiv. Der Vorstand und Elferrat setzt sich aus 42 Personen zusammen. So 
viel Interesse konnte bislang noch nicht verzeichnet werden. Als Jugendbeauftragter 
konnte Jens Schobert gewonnen werden und Daniela Haas übernahm vertretungs-
weise das Amt der Schriftführerin. Bürgermeister Stefan Schwab berichtete in seinem 
Grußwort, dass der Besucherrückgang ein allgemeines Problem sei. Er bedankte sich 
für die Organisation der Brauchtumsveranstaltungen, besonders wegen der Senio-
rensitzung, die bei immer mehr jungen Eltern Zuspruch findet. Neben Informationen 
zur Zufahrt zum Vereinsheim sprach er den Wunsch des Obst- und Gartenbauvereins 
an, den Gründungsstein bei einer Umgestaltung des Vorgartens am Vereinsheims zu 
integrieren. Die harmonisch verlaufene Generalversammlung wurde mit dem gemein-
samen Lied „Ich bin in Kärchzell verliebt“ beendet.
Nur zwei Wochen vorher, am Samstag nach dem 11.11. traf sich die Kirchzeller Nar-
renschar im Vereinsheim zur traditionellen Saisoneröffnung. Der Elferrat erhält dann 
den neuen Jahresorden und bei Vorträgen und Sketchen werden die Schluddebouhne 
auf die Faselnacht eingeschworen. Den Anfang machte Sven Friedel, der als Schü-
ler von seinen Erlebnissen an einer Kirchzeller Schule berichtete. Bei einem lustigen 
Sketch verwandelten sich Florian Keller, Florian Janitschek und Mario Schneider in 
Puppen. Bernhard Zipp erzählte als US-Präsidentschaftskandidat von der Umgestal-
tung des Marktplatzes. Das „Weiße Roß“ soll durch einen Trump-Tower ersetzt wer-
den. Zur Auflockerung dienten Spiele, bei denen das Publikum mitmachen konnte. 
Zwischen den gelungenen Auftritten konnte das Tanzbein geschwungen werden. Mu-
sikalisch umrahmt wurde die Veranstaltung durch die „Drei lustigen zwei“.
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Einladung zur TVK-Weihnachtsfeier
Der TV Kirchzell lädt alle seine Mitglieder und Freunde sowie Gönner des Vereins zur 
Weihnachtsfeier

am Sonntag, 11. Dezember 2016 ab 14:30 Uhr
in die Turnhalle in Kirchzell ein.

Bei Kaffee, Kuchen und mehr zeigen die Kinder und Jugendlichen zunächst Aus-
schnitte aus ihrem Turn – und Trainingsprogramm.
Zum Abschluss der Feier findet die Bescherung statt.
Im Namen des Vereins wünsche ich allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern des 
TVKs ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 2017!
Mit vorweihnachtlichen Grüßen
Stefan Schwab
1. Vorsitzender

Buchausstellung und Aktionstag an der Grundschule 
Kirchzell und der Kindertagesstätte Abenteuerland

In der Woche vom 21. November 
bis 25. November fand wieder un-
sere traditionelle Buchwoche statt, 
die wir diesmal zusammen mit der 
Kindertagesstätte durchführten. 
Dabei wurde die Grundschule wie-
der von der Buchhandlung Roh-
mann aus Amorbach unterstützt, 
die für uns dankenswerterweise 
Bücher zum Thema „Weihnachten“ 

zusammengestellt hat. Die Kindertagesstätte zeigte Bücher in Zusammenarbeit mit der 
Smalland-Markgrafen-Kinderbuchausstellung und der Firma Bungarten. 
Die Elternbeiräte beider Einrichtungen luden mit fleißigen Helferinnen in die Kaffeebar 
zu Kaffee und selbstgebackenen Kuchen ein und sorgten für das leibliche Wohl.  Auch 
die Buchausstellung mit Bestellmöglichkeit wurde interessiert besucht. Zahlreiche Bü-
cher werden wohl ihren Platz auf dem weihnachtlichen Gabentisch finden und dem 
einen oder anderen Kind Freude bereiten.
In verschiedenen Workshops konnten sich Kinder und Eltern mit vorweihnachtlichen 
Bastelarbeiten beschäftigen, sich etwas vorlesen lassen oder sich Bücher vorstellen 
lassen. Das Lehrerkollegium sowie die Erzieherinnen bedanken sich beim Elternbeirat 
und zahlreichen Eltern für die  aktive Mitarbeit an dieser Veranstaltung, sei es durch 
Kuchenspenden oder Mithilfe beim Basteln. 
Herzlichen Dank an alle Besucher unserer Ausstellung zum Abschluss unserer Buch-
woche!
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MitteilungenMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

VDK Schneeberg
Frohe Vorweihnachtsstimmung beim VDK Schneeberg am 11. Dezember 
Mit seiner Vorweihnachtsfeier möchte der VDK-Ortsverband Schneeberg seine treu-
en Mitglieder in einigen besinnlichen Stunden auf die stille Zeit einstimmen. Bei von 
fleißigen VDK-Frauen selbst gebackenen Plätzchen wird man viele traditionelle Weih-
nachtslieder singen und Irmtrud Trunk wird wie jedes Jahr aus ihrer geheimen Schatz-
truhe Gedichte und Anekdoten vortragen.
Die Feier findet am 11. Dezember ab 15:00 Uhr im „Wirtshaus am Sportplatz“ statt.
Alle Schneeberger VDK-Mitglieder sind zu dieser Veranstaltung ganz herzlich einge-
laden.
Die Vorstandschaft des VDK-Ortsverbands wünscht Ihnen allen frohe Festtage und 
für das Jahr 2017 viel Glück- vor allem aber beste Gesundheit!

Turnverein Schneeberg 1924 e.V.
Mithelfer bei Veranstaltungen gesucht
Der Turnverein Schneeberg legt großen Wert darauf die Mitgliedsbei-
träge für Kinder und Jugendliche auf einem familienfreundlichen Niveau 
zu halten. Wir erreichen dies u.a. durch die Durchführung von diversen 
Veranstaltungen. Um diese Arbeit auf möglichst viele Schultern zu ver-
teilen, bitten wir alle Mitglieder, aber auch alle Eltern der in unserem 

Verein aktiven Kinder um ihre tätige Mithilfe bei mindestens einer Veranstaltung im 
Lauf des Jahres 2017.
Nach jetzigem Stand sind folgende Veranstaltungen geplant:
- „Hollywood-Party“ am Samstag, den 14.01.2017; Dienstbeginn 18 Uhr 
- Prunksitzung am Samstag, den 11.02.2017; Dienstbeginn 18 Uhr 
- Seniorennachmittag am Sonntag, den 12.02.2017; Dienstbeginn 12.30 Uhr 
- Faschingsball am Samstag, den 25.02.2017; Dienstbeginn 18 Uhr 
Bei den diversen Veranstaltungen gibt es unterschiedliche Dienste: Von der Mithilfe 
beim Aufbauen für den Faschingsball über den Einsatz in Ausschank oder Bar bis hin 
zur Essenszubereitung und dem Kassieren von Eintritt.
Interessierte wenden sich bitte an unsere Übungsleiter, unsere 1. Vorsitzende Mari-
anne Link, Tel. 3146, die Leiterin Sportbetrieb, Margit Weber, Tel. 203329 oder ein 
anderes Mitglied unserer Vorstandschaft.

Schneeberg
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63920 Großheubach • Tel. 09371 - 6 60 68 - 0

 ... Kuschelig warm
mit Holz-Pellets

zum Einführungspreis

pro 15 kg Sack

Kurz zu KNAPP. Genial.

Der Winter ist da …

... mit Auftausalz

(25+50kg) 

           
  perfekt

vorbereitet!

ab 3,99 €
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Einladung zur Generalversammlung
Herzliche Einladung ergeht an alle Mitglieder zur Generalversammlung am Freitag, 
den 13. Januar 2017 um 20 Uhr im Vereinszimmer der Turnhalle. 
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
   1. Bericht der 1. Vorsitzenden
   2. Bericht des Schriftführers
   3. Bericht der Kassiererin
   4. Bericht der Kassenprüfer
   5. Bericht aus dem Wirtschafts- und Geschäftsbetrieb
   6. Berichte der Abteilungsleiter
   7. Verschiedenes
   8. Wünsche und Anträge
Anträge zur Tagesordnung, die eine Beschlussfassung erfordern, sind schrift-
lich bis zum 23.12.2016 an die 1. Vorsitzende, Marianne Link, Im Mühlfräulein 11, 
Tel. 3146, zu stellen, damit diese ggf. noch im Amtsblatt veröffentlicht werden können.
Andere Anträge zur Tagesordnung können – mündlich oder schriftlich – bis Samstag, 
den 7.1.2017 an die 1. Vorsitzende gerichtet werden.
Übungsleiterin(nen) gesucht
Für die Turngruppe der Grundschulmädchen werden eine oder mehrere neue Übungs-
leiterinnen gesucht. 
Interessierte wenden sich bitte an unsere 1. Vorsitzende Marianne Link, Tel. 3146, 
oder an die Leiterin Sportbetrieb, Margit Weber, Tel. 203329.

JFG Bayerischer Odenwald:
Unsere Mannschaften sind mittlerweile in der Winterpause.
Die D-Jugend U13 belegt derzeit den vierten Platz, die C-Jugend 
U15 überwinter auf dem sechsten Platz, die U17 B-Jugend ist 
derzeit leider noch nicht so erfolgreich und steht auf dem vorletz-
ten Platz, unsere U19/2 A-Jugend konnte leider keines der fünf 

Spiele gewinnen, dafür steht die U19/1 derzeit auf Platz 1 und wurde Herbstmeister!
Am 10. und 11.12.16 finden die Hallenkreismeisterschaften des Bayerischen Fuß-
ballverbandes statt. In der Parzivalhalle Amorbach treten samstags ab 09:00 Uhr die 
C-Jugendlichen an, um 14:00 Uhr beginnen die Spiele des U19 Turniers. Sonntags 
ab 09:00 Uhr beginnt die U13, ab 14:00 Uhr runden die B-Jugendlichen das Turnier 
ab. Bei allen Turnieren sind wir mit unseren Mannschaften vertreten. Wir freuen uns 
darauf, zahlreiche Zuschauer und Fans begrüßen zu dürfen. Für das leibliche Wohl ist 
an beiden Tagen bestens gesorgt. An dieser Stelle bedanken wir uns bereits bei allen 
Helfern und Organisatoren des Turniers!
Allen Spielern, Trainern und Betreuern, unseren Mitgliedern und allen Mitgliedern der 
Stammvereine Kickers Kirchzell, Sportfreunde Schneeberg, TSV Weckbach und SV 
Weilbach wünschen wir eine besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr. 
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Kolpingfamilie Schneeberg
Frauentag in Schneeberg
Aus unserer Pfarreiengemeinschaft hatten sich 15 Frauen beim Frau-
entag der Kolpingfamilie im Oktober im Pfarrheim Schneeberg mit dem 
Leben der französischen Sozialarbeiterin Madeleine Delbrel beschäftigt. 
Die Gemeindereferentin Walburga Ganz stellte die realistische und all-

tagstaugliche Spiritualität der Vordenkerin des Zweiten Vatikanischen Konzils vor. 
Nach dem gemeinsamen Mittagessen konnten die Frauen die Gedanken Madeleine 
Delbrels in Texten, Liedern und Tänzen mit dem eigenen Alltag in Verbindung bringen.

Kolpingdenktag 2016
Mit einem Dankgottesdienst für ein er-
eignisreiches Jahr, dargestellt mit acht 
Symbolen, begann am 26.11.2016 für 
die Kolpingfamilie Schneeberg der Kol-
pinggedenktag. Die Band Young Musi-
cians aus Rippberg gestaltete den Got-
tesdienst musikalisch mit. Bei der Feier 
im Pfarrheim wurde Gabi Beuchert für 
ihre 25jährige Mitgliedschaft mit Urkunde 
und Anstecknadel geehrt und erhielt ei-
nen Schirm in Kolpingfarben geschenkt. 
Anschließend ließ Theodor Stolzenberg 
in einer Powerpointpräsentation mit pro-
fessionellen Bildern die Erinnerung an die 
Pilger- und Kulturreise nach Südengland 

im Mai wieder aufleben. Auch wurde der von Burkard Niesner erstellte Reisebericht 
verteilt. Die Reiseteilnehmer und Interessenten treffen sich mit Pater Benedikt und 
Schwester Sigrid vom 13.-15.10.2017 zu einem Wochenende im Kloster Schöntal.

Schneeberg
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Info: Öffnungszeiten ab 30.01.17: Mo. - Fr. von 14.00 - 18.00 und Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

Bildstraße 42 • 97903 Collenberg • Tel. 09376-1445

Öffnungszeiten:
Mo-Fr. 10.00-12.00 u. 14.00-18.00, Sa. 9.00-13.00 Uhr

Maßarbeit für Ihren Schlaf!
10 Jahre eigene Matratzenherstellung

Kundenoptimierte Matratzenanfertigung

Kauf ohne Risiko

Sondermatratzen für
Boot • Caravan • Wohnmobil • LKW

und Zuhause www.sondermatratze.de
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MitteilungenMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Abschlussveranstaltung –  
750 Jahre Weckbach-Gönz-Ohrnbach

Am Samstag, den 17. Dezember 2016 ab 19 Uhr feiern wir den Ab-
schluss „750 Jahre Weckbach-Gönz-Ohrnbach“ im Dorfgemeinschafts-
haus Weckbach.
Hierzu ergeht herzliche Einladung an alle, die bei den Veranstaltungen 

zu den 750 Jahr Feierlichkeiten mitgewirkt haben! 
Schön wäre es, wenn wir nochmals in den Kostümen feiern könnten. Lassen Sie uns 
das Jubiläumsjahr gemeinsam ausklingen und kräftig feiern.

Freundeskreis des awo-Seniorenheims Weilbach
Adventliches Konzert der Veeh-Harfengruppe aus Miltenberg
Am Montag, den 12. Dezember um 15.30 Uhr ist wiederum, wie schon seit Jahren, 
die Veeh-Harfengruppe mit einer bunten Palette europäischer Advents- und Weih-
nachtsliedern zu Gast. Das Saiteninstrument Veeh-Harfe erfreut sich immer größerer 
Beliebtheit und wird von der Gruppe aus Miltenberg seit vielen Jahren regelmäßig 
geübt und dargeboten.
Gäste und Besucher sind auch zu dieser Veranstaltung herzlich willkommen.

Seniorenkreis Weilbach-Weckbach-Gönz  
und Reuenthal

Die diesjährige Advents- und Nikolausfeier findet am Dienstag, den 13. Dezember 
2016 im Rathaussaal in Weilbach statt. Sie beginnt um 14.30 Uhr. Alle über 65-jäh-
rigen Mitbürgerinnen und Mitbürger sind hierzu herzlich eingeladen. 
Zur Vorbereitung und Planung wird um Meldung im Bürgerbüro / Rathaus bzw. um 
Eintragung in die Liste, die in der Kirche aufliegt, bis 10. Dezember 2016 gebeten.
Bernhard Kern, Bürgermeister  Monika Eilbacher, Seniorenkreisleiterin
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Gotthard-Grundschule Weilbach
Mit dem Förster unterwegs
Im Rahmen des HSU–Themas „Wald“ war die Sperber-Klasse (2/3) der Grundschule 
Weilbach gemeinsam mit ihrer Lehrerin Frau Erbacher und dem Förster Sebastian 
Hennig im Weilbacher Wald unterwegs, um interessante Dinge über den Wald zu 
erfahren und zu entdecken.

Recht sicher ordneten die Grundschüler verschiedene Blätter und Früchte den wich-
tigsten Laub- und Nadelbäumen zu. Weiter stapften die Kinder quer durch den Wald, 
wo es neben interessanten Blättern, einige Käfer und Pilze zu entdecken gab. Trotz 
des beginnenden Nieselregens marschierte die Gruppe weiter und entdeckte die wohl 
älteste und dickste Tanne im Weilbacher Wald. Mit ca. 160 Jahren und 1,20 m Stamm-
durchmesser hat sie schon einige Baumjahre hinter sich gebracht. Beispiele für den 
alltäglichen Nutzen des Waldes konnten die Kinder in großer Zahl nennen, sowie, was 
sie selbst für den Schutz des Waldes beitragen können. Nachdem noch die Unter-
schiede zwischen dem Förster- und Jägerberuf geklärt wurden, kehrte die Klasse ein 
wenig nass, aber mit vielen Eindrücken zurück an die Schule. 
Eva-Maria Erbacher, Gotthard-Grundschule
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Lesewert 1
Werbewert 1 
Langzeitwirkung 1
-------------------
Werbeerfolg 1

Unsere Amtsblätter:

Wir rechnen mit Ihnen :)
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In der Seehecke 3 | 63924 Kleinheubach | T 09371 4098-700 | M info@ebra.de
Mo-Fr 9.30 bis 18.30 h | Sa 9.30 bis 15.30 h

BESTE
Auswahl, Beratung,

Preise, Service!

Wir haben die richtigen Geräte
für jeden Anspruch und für
jeden Geldbeutel!

Jura 
Kaffeevollautomat
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FC Bayern Fanclub Weilbach / Ufr.
Samstag, 10. Dezember 2016
Fahrt zum Bundesligaspiel des FC Bayern München gegen den VFL 
Wolfsburg. Abfahrt um 08.30 Uhr an der Tankstelle in Weilbach. – Es 
sind nur noch wenige Plätze frei.

Anmeldung bei Klaus Weidner unter Tel. 0172/272 13 91 ab 17.00 Uhr.
Samstag, 17. Dezember 2016
Um 19.30 Uhr findet im Sportheim des SV Weilbach unsere diesjährige Weihnachts-
feier statt! Dazu laden wir Euch mit Eurem Partner recht herzlich ein!

Nach der Begrüßung und unserem gemeinschaftlichem Essen (das natürlich wieder 
für alle kostenfrei ist) schauen wir uns einen Rückblick auf die vergangenen 10 Jahre 
an. Natürlich besucht uns auch wieder St. Nikolaus mit seiner hübschen Begleiterin. 
Die schon zur Tradition gewordene große Tombola findet natürlich auch wieder statt. 
Anschließend lassen wir den Abend zusammen ausklingen.
Wir freuen uns auf Euer Kommen!
Es lädt ein, Euer FC Bayern Fanclub, die Vorstandschaft!
VORMERKEN
Dienstag, 27. Dezember 2016 - Winterwanderung
Näheres unter: www.bayernfanclub-weilbach.de

Sportverein Weilbach e.V.
Am Samstag den 10.12.16 ab 19:30 Uhr findet die jährliche Weihnachts-
feier des Sportvereins statt.
Hierzu sind alle Mitglieder, Freunde und Gönner recht herzlich eingeladen.

Weitere Termine
Mittwoch 28.12.16 Winterwanderung nach Buch.  Abmarsch um 15 Uhr bei Physio-
Praxis Schäfer
Samstag 31.12.16 ab 14 Uhr traditionelles Breze zwicken im Sportheim
Samstag 28.01.17 Wanderung auf den Engelberg 
Trainingszeiten:
Bambini am Donnerstag ab 16:30 Uhr.in der Halle. Mehr Infos unter 09373/4908
Die AH Donnerstag oder Freitag ab 19:30 Uhr in der Halle. Mehr Infos unter 09373/4608
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TSV Weckbach 1949 e.V. 
Einladung
An alle aktive & passive Mitglieder, hiermit laden wir Euch 
recht herzlich zur diesjährigen Weihnachtsfeier ein. 

 • Wann?  Samstag, 10.12.2016
 • Uhrzeit? ab 19.00 Uhr
 • Wo?  Sportheim Weckbach
 • Wer?  Erwachsene und Jugendliche ab 15 Jahre
Beginnen werden wir an diesem Abend mit einem gemeinsamen Abendessen; die 
Kosten hierfür werden vom TSV Weckbach übernommen. Anschließend möchten wir 
noch ein paar schöne und besinnliche Stunden in weihnachtlicher Stimmung mitei-
nander verbringen. 
Traditionell findet auch wieder die „Weihnachtstombola“ statt, bei der es tolle Prei-
se Zu gewinnen gibt! Selbstverständlich sind auch Eure Ehefrauen, Männer, Freun-
dinnen, Freunde sowie Lebensgefährtinnen und -gefährten recht herzlich eingeladen!
Auf Euer Kommen freut sich die Vorstandschaft des TSV Weckbach

Mitteilungen Allgemein

Beratungsstellen und Hilfen für Frauen
Für den Landkreis Miltenberg ist das Frauenhaus der AWO in Aschaffenburg Anlauf-
stelle für von Gewalt betroffene Frauen. Sie können sich unter 06021/24455 an die 
dortigen Mitarbeiterinnen wenden. Diese sind in Notfällen Tag und Nacht erreichbar. 
Ebenfalls von Gewalt betroffenen Frauen widmet sich der Verein sefra e.V. Auch hier 
können die Mitarbeiterinnen telefonisch unter 06021/24728 erreicht werden. 
Zudem bietet die Gleichstellungsstelle des Landkreises Miltenberg Unterstützung und 
Beratung für Gewaltopfer an. Unter 09371/501-425 oder per E-Mail an gleichstellungs-
stelle@lra-mil.de können Beratungsgespräche vereinbart werden. Selbstverständlich 
können diese auch telefonisch durchgeführt werden. Die Gespräche finden in einem 
geschützten Rahmen statt und werden vertraulich behandelt. 
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Informationszentrum  
Bayerischer Odenwald, Schloßplatz 1
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10. Berufs- und Ausbildungsmesse am Samstag, den 
12.11.2016 im Schneeberger Dorfwiesenhaus

Kirchzell/Schneeberg. Am 
Samstag, den 12.11.2016 
präsentierten 27 Austeller 
ihre vielfältigen Ausbildungs-
berufe und Berufsbilder einer 
breiten Öffentlichkeit, an der 
von der Jungen Union Kirch-
zell organsierten 10. Berufs- 
und Ausbildungsmesse im 
Schneeberger Dorfwiesen-

haus. Unterstützt wurde die JU Kirchzell durch die CSU Ortsverbände Amorbach, 
Kirchzell, Schneeberg und Weilbach.
Um 14:00 Uhr eröffnete Patrick Walter von der JU Kirchzell zusammen mit Bürgermei-
ster und Schirmherr Erich Kuhn aus Schneeberg die Veranstaltung. Beide bedankten 
sich bei den Firmen, Organisationen und Einrichtungen für ihr Engagement in der 
Ausbildung junger Menschen und die Teilnahme an dieser Messe. Ebenso lobten sie 
die ca. 500 Besucher für ihr Interesse. 
An der Ausbildungsmesse wurden zahlreiche Ausbildungsberufe von Altenpfleger/-
in (Kreisaltenheim Amorbach) über Modellbauer/-in (Breunig & Co Weilbach) oder 
Verfahrensmechaniker/-in Fachrichtung Glastechnik (OWA Amorbach) bis hin zur 
Zerspanungsmechaniker (Oswald Elektromotoren Miltenberg) vorgestellt. Die Austel-
ler kamen dabei nicht nur aus dem Landkreis Miltenberg, 5 kamen aus dem Neckar-
Odenwald-Kreis darunter die Firma Dossmann aus Rippberg und P&G Manufactu-
ring GmbH (ehemals Braun Werk Walldürn). Aus dem Main-Tauber-Kreis nahmen die 
Rauch Möbelwerke aus Freudenberg teil. Die Veranstaltung war für Besucher und 
Aussteller kostenfrei. 
Ausbildungsstellen für 2017 gibt es noch einige. Gerade bei handwerkliche Berufe 
sind noch Stellen unbesetzt. So werden noch Schreiner bzw. Holzmechaniker von der 
Reinhold Keller GmbH (Kleinheubach), dem Rauch Möbelwerke (Freudenberg) und 
ProCase (Miltenberg) gesucht. Auch sind noch Ausbildungsplätze als Mechatroniker 
und Elektroniker (für Betriebstechnik) bei der Maschinenfabrik Gustav Eirich (Hard-
heim) zu vergeben. 
Zusätzlich zu Informationen über die Ausbildungsberufe konnten die Besucher ihre 
Bewerbungsunterlagen durch die Berufsberatung der Agentur für Arbeit in Miltenberg 
prüfen lassen. 
Ein Dank gilt allen Ausstellern und Helfern die an dieser Ausbildungsmesse teilge-
nommen haben. Ohne deren Unterstützung wäre diese Messe sowie die acht vo-
rangegangenen Messen seit 2007 nicht möglich gewesen. Auch 2017 soll es diese 
Veranstaltung wieder geben. Der Termin der 11. Berufs- und Ausbildungsmesse wird 
der 18.11.2017 sein. 
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Veranstaltungskalender

Amorbach
Ausstellung   Eisenbahnmuseum - im Erlebnisbahnhof Amor- 
  bach. Geöffnet nur nach Anmeldung unter Tel.  
  0160/97411459 o. E-Mail info@eisenbahnfreunde- 
  westfrankenbahn.de
Ausstellung  Führungen durch die Fürstliche Abteikirche 
  Besucher können Mo.-Fr. von 10 - 16 Uhr die Ab- 
  teikirche ohne Führung anschauen.
  FIA Amorbach e.V. Johannisturmstr. 7  
  IRMTRAUD KLUG-BERNINGER Buchobjekte- 
  Buchskulpturen - Druckgraphik bis 11.12.2016,  
  Öffnungszeiten:Freitag bis Sonntag 15 bis 18 Uhr  
  Bis 19. Februar 2017, Schaufenster / Marktplatz 10 
  Barockregion 2016: OPULENZ UND VANITAS       
Mittwoch 07.12.2016 Krabbelgruppe 
  10 Uhr Untergeschoss KEG Turnhalle, Frau Etzel,  
  Tel. 0160/99069501
Mittwoch 07.12.2016 Bürgerversammlung Boxbrunn 
  20.00 Uhr Gasthaus Bayerischer Hof
Freitag 09.12.2016 Seniorenbürgerversammlung  
  15.00 Uhr  Cafe Schloßmühle
Freitag 09.12.2016 Begegnungscafé des Asylhelferkreises 
  15.00 Uhr evangelisches Gemeindezentrum“
Freitag 09.12.2016 Taschenlampenführung in der Abtei 
  19.00 Uhr Gästeinfo Schloßplatz, Preis pro Per- 
  son: 7 Euro
Samstag 10.12.2016 Weihnachtsfeier CCA
Sonntag 11.12.2016 Musikverein Reichartshausen-Neudorf 
  17.00 Uhr Adventskonzert, St. Mauritius-Kirche,  
  Reichartshausen
Sonntag 11.12.2016 Weihnachtsfeier OGV
Dienstag 13.12.2016 Katholisches Senioren-Forum „“Forum 55 plus“ 
  13.30 Uhr Rundwanderung Rüdenau, anschl. Einkehr
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Dienstag 13.12.2016 Förderverein „Freunde des Freibades Amorbach  
  1921“ 
  19.30 Uhr Mitgliederversammlung, Gaststätte  
  Brauerei Etzel
Mittwoch 14.12.2016 Krabbelgruppe 
  10 Uhr Untergeschoss KEG Turnhalle, Frau Etzel,  
  Tel. 0160/99069501
Mittwoch 14.12.2016 Kath. Seniorenkreis Amorbach 
  14.30 Uhr Vorweihnachtliche Feier, Cafe Schloß- 
  mühle
Donnerstag 15.12.2016 Schuljahrgang 1953/54 
  19.00 Uhr Treffen in der Schmelzpfanne
Freitag 16.12.2016 Abendliche Führung Abteikirche - „Der Himmel  
  auf Erden“ 
  19.00 Uhr Gästeinfo Schloßplatz, Preis pro Per- 
  son: 5 Euro
Samstag 17.12.2016 Musikverein Stadtkapelle Amorbach 
  20.00 Uhr vorweihnachtliche Feier, Pfarrheim St.  
  Gangolf
Sonntag 18.12.2016 Weihnachtskonzert Pfarrkirche St. Gangolf

Kirchzell
Dienstag 06.12.2016 Pfarrgemeinde  Andacht St. Nikolaus in Breiten 
  bach    
Dienstag 06.12.2016 Senioren-Sprechstunde  mit Otto Appel im Rat- 
  haus: von 09:30 bis 10:30 Uhr  
Freitag 09.12.2016 VdK Kirchzell Weihnachtsfeier um 18:30 Uhr im  
  Gasthaus „Gabelbachtal“ in Ottorfszell 
Sonntag 11.12.2016 TV Kirchzell Weihnachtsfeier ab 14.30 Uhr in der  
  TV-Halle    
Sonntag 11.12.2016 FFW Ottorfszell Christbaumverkauf  ab 11 Uhr in  
  der Ortsmitte    
Freitag 16.12.2016 Gemeinderatssitzung  um 19 Uhr im Sitzungssaal  
  des Rathauses    
Freitag -  16.12.2016 -  Erlebnisbauernhof Schäfer, Hofweihnacht
Samstag 17.12.2016   
Samstag 17.12.2016 Musikverein Kirchzell Weihnachtsfeier ab 20 Uhr  
  im Vereinsheim    
Sonntag 18.12.2016 Pfarrgemeinde Adventskonzert ab 17 Uhr in der  
  Pfarrkirche     

Veranstaltungskalender
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Schneeberg
Mittwoch 07.12.2016 „Offener Handarbeitskreis“ 
  Zusammen Stricken - Häkeln - Plaudern, 19.00  
  Uhr im Jugendraum des Dorfwiesenhauses
Samstag 10.12.2016 Rorate - 6.00 Uhr 
Sonntag 11.12.2016 VdK Ortsverband Schneeberg  
  Weihnachtsfeier - 15.00 Uhr im Wirtshaus am  
  Sportplatz
Freitag 16.12.2016 Sportfreunde Schneeberg 
  Jugendweihnachtsfeier, 17.30 Uhr im Wirtshaus  
  am Sportplatz
Samstag 17.12.2016 Sportfreunde Schneeberg 
  Jahresabschlussfeier der Aktiven, 19.00 Uhr im  
  Wirtshaus am Sportplatz
Samstag 17.12.2016 Rorate - 6.00 Uhr 
Samstag 17.12.2016 Musikverein Schneeberg 
  Nikolausfeier  - 17.00 Uhr im Dorfwiesenhaus
Vorschau:  
Donnerstag 22.12.2016 Kolpingfamilie Schneeberg 
  6.00 Uhr Frühschicht im Kolpingraum

Weilbach
Samstag  10.12.2016  Weihnachtsfeier - Sportverein Weilbach
Samstag  10.12.2016  Weihnachtsfeier - TSV Weckbach
Samstag  17.12.2016  Weihnachtsfeier - Bayern Fanclub (10 Jahre Fan- 
  club)
Samstag  17.12.2016  Abschlussveranstaltung - 750 Jahre Weckbach,  
  Gönz, Ohrnbach
Vorschau:  
Dienstag  27.12.2016  Winterwanderung - FC Bayern Fanclub (10 Jahre)
Samstag  31.12.2016 Brezezwicke - SV Weilbach
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Kirchliche Nachrichten
Pfarreiengemeinschaft Kirchzell

GOTTESDIENSTORDNUNG
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Vorstellung der Kommunionkinder 2017

Im Rahmen des Gottesdienstes zum 1. Advent wurden die Kommunionkinder der 
Pfarreiengemein-schaft Kirchzell vorgestellt. Elf Kinder gehen im kommenden Jahr 
zum ersten Mal zur Kommunion und bereiten sich in den nächsten Wochen gemein-
sam mit ihren Eltern und den Katechetinnen Katja Bundschuh und Ramona Arends 
auf dieses Fest vor.
„Du bist ein Ton in Gottes Melodie“, so das diesjährige Thema. Die Kinder gestalteten 
dazu Noten mit ihrem Bild. Den eigenen Ton finden in der Lebensmelodie, sich Ge-
danken machen, welche Melodie Gott mit uns im Leben spielen möchte, mit diesen 
Bildern werden sich die Kinder und Familien in den nächsten Wochen beschäftigen. 
Pfarrer Michael Prokschi wünschte den Kindern viel Freude für den Weg und lud die 
Gemeinde ein, die Kommunionkinder im Gebet zu begleiten.
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Seniorennachmittag im Advent

Zum gemeinsamen Seniorennachmittag lud die Marktgemeinde und die Kirchenge-
meinde Kirchzell alle Senioren aus der Gemeinde Kirchzell und den dazugehörigen 
Filialen ein. Der Miltenberger Posaunenchor unter der Leitung von Herrn Förster 
stimmte die älteren Menschen schon zu Beginn auf die adventlichen Tage ein. Bür-
germeister Stefan Schwab begrüßte die Seniorinnen und Senioren im Namen des 
Marktgemeinderates und freute sich über den regen Zuspruch. Auch Pfarrer Michael 
Prokschi begrüßte im Namen des Pfarrgemeinderates die älteren Bewohner aus den 
Gemeinden und freute sich auf den gemeinsamen Nachmittag. Er dankte den Mitglie-
dern der verschiedenen Gremien für die Unterstützung und Mithilfe an diesem Tag. 
In besonderer Weise galt der Dank dem Seniorenbeauftragten der Gemeinde, Herrn 
Otto Appel, der sich zusammen mit dem Seniorenbeirat um die Belange der älteren 
Mitbürger kümmert.
Nach Kaffee und leckerem Kuchen gab es ein abwechslungsreiches Programm für die 
Senioren. Der Posaunenchor spielte verschiedene bekannte adventliche und weih-
nachtliche Lieder und lud auch zum Mitsingen ein.
Die Schülerinnen und Schüler der dritten und vierten Klasse der Kirchzeller Grund-
schule erfreuten die älteren Menschen mit Flötenstücken und einem Musikspiel. Der 
Weihnachtsmann wurde in ver-schiedenen Teilen der Welt gesucht und die Kinder 
sangen jeweils passend dazu weihnachtliche Lieder.
Mit einem guten Schoppen Wein, herzhaftem Gebäck und vielen guten Gesprächen 
schloss der gemeinsame Nachmittag und die Senioren konnten in die adventlichen 
Tage starten.
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Gottesdienstordnung
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Amorbach

Donnerstag,  08.12.2016  16:00 Uhr  Konfirmandenunterricht im Gemeindezen- 
    trum
Freitag,  09.12.2016  15:00 Uhr  Begegnungscafé Asyl im Gemeindezentrum
Freitag,  09.12.2016  17:30 Uhr  Treffen der Schola im Gemeindezentrum
Sonntag,  11.12. 2016  10:00 Uhr  Gottesdienst im Gemeindezentrum
Donnerstag,  15.12.2016  15:00 Uhr  Weihnachtsfeier der „Herbstzeitlosen“ im  
    Gemeindezentrum
Donnerstag,  15.12.2016  16:00 Uhr  Konfirmandenunterricht im Gemeindezen- 
    trum
Freitag,  16.12.2016  17:30 Uhr  Treffen der Schola im Gemeindezentrum
Sonntag,  18.12.2016  10:00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst im Gemeindezen- 
    trum

Unsere Weihnachtsausgabe!

nächster Redaktionsschluss:
Dienstag, 13. Dezember 2016, 12.00 Uhr

Bitte senden Sie die Textbeiträge für das Amtsblatt nur an Ihre Kommune.
Werbeanzeigen an mail@hansenwerbung.de • Tel. 0 93 71 / 44 07
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NOTDIENSTE
Notdienst der Apotheken
Notdienst-Hotline 0800 00 22 8 33

Ermitteln Sie per Telefon die Bereitschaftsapotheken unter der kostenlosen Rufnummer 
0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz oder per Kurzwahl 22 8 33 von jedem 

Handy (69 Cent/Min). Bitte geben Sie Ihren Standort an, der Dienst ermittelt  
die nächstgelegenen, geöffneten Notdienst-Apotheken. 

Schneller geht es im Internet unter www.aponet.de

Ärztlicher Notdienst
Notfalldienst Fr ab 13 Uhr bis Mo 8 Uhr und Mi 13 Uhr bis Do 8 Uhr

Informationen zum ärztlichen Notdienst erfahren Sie auf dem Anrufbeantworter 
Ihres Hausarztes. Dort wird der diensthabende Notdienst bekannt gegeben. 
Oder fragen Sie beim ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel. 116 117 nach.

Für lebensbedrohliche Fälle (Feuerwehr und Rettungsdienst) weiterhin die 112 wählen.
Die Rettungsleitstelle gibt auch Auskunft über den diensthabenden Augenarzt.

Gift-Notruf München Tel. 0 89 -1 92 40

Zahnärztlicher Notdienst
Ab sofort finden Sie den aktuellen Notdienst auf unserer Homepage

www.notdienst-zahn.de – Presse – immer für die kommenden 6 Wochen im Voraus.
Notfalldienstzeiten: von 10 - 12 Uhr und 18 - 19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, 

in der übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft.

Servicenummern
Stromversorgung Bayernwerk: Störungsnummer Strom: Tel. 09 41 / 28 00 33 66
Gasversorgung Unterfranken GmbH: Störungsnummer: Tel. 0941 / 28 00 33 55

Landratsamt Miltenberg: Tel. 0 93 71 / 5 01-0, Fax 5 01-2 70, buergerservice@lra-mil.de
Service-Center Bayerisches Rotes Kreuz: Tel. 0 93 71 / 97 22 22

Notruf Polizei: 110
Örtliche Wasserversorgung

Amorbach: Tel. 0 93 71 / 24 68 - Weilbach: Tel. 0 93 71 / 24 68
Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige

Brückenstr. 19, Miltenberg, Tel. 0 93 71 / 6 69 49 20, Sprechzeiten: DI 15-17 Uhr 
und DO 9 -11 Uhr. Bahnstr. 22, Erlenbach, Tel. 0 93 72 / 9 40 00 75, Sprechzeit: MI 9-12 Uhr, 

E-Mail: info@seniorenberatung-mil.de; www.seniorenberatung-mil.de
Der ökumenische Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V. bietet schwerkranken und 
sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freunden Beratung, Unterstützung 

und Begleitung an. Kontakt: 0176 - 34 51 20 60 - www.hospizverein-miltenberg.de
Dorfhelferinnenstation

Einsatzleitung: Maschinen- und Betriebshilfsring Untermain e.V.,  
Ansprechpartnerin: Frau Gerlinde Kampfmann, Tel. 0 60 24 / 10 83
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